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Am 6. November 2021 Festkonzert des 
Landesjugendorchesters

Im Herbst 1971, also genau vor 50 Jahren, beschloss 
der Gemeinderat unter Bürgermeister Manfred Bezler 
(der ein halbes Jahr später leider verstarb) nach langen 
Beratungen mit Beteiligung der Bürgerschaft, eine kom-
munale Jugendmusikschule einzurichten. Es war dies 
die zweite im Landkreis nach Giengen und noch vor 
Heidenheim. Zum ersten Schulleiter wurde Albert Gei-
ger berufen, der in der Steinheimer Musikszene schon 
damals eine große Rolle spielte und die neue Einrich-
tung Dank der großen Nachfrage voran brachte. Nur die 
Raumnot wurde immer unerträglicher. So war es nach 
Jahren unumgänglich, der Musikschule im Zusammen-
hang mit der Erweiterung der Realschule 1990 eigene 
Räume zu geben. Dies gelang durch hohe Zuschüsse 
des Landes aus mehreren Programmen. Prunkstücke 
sind der wunderschöne und viel beneidete Musiksaal 
sowie das Veranstaltungsforum im Freien. Die Nachfol-
ger von Albert Geiger, nämlich Lothar Behounek, Pa-
trick Tröster und Günter Flumm ent-
wickelten mit ihrem Verwaltungs- und 
Lehrpersonal und Dank einem aufge-
schlossenen Gemeinderat und Eltern-
beirat sowie dem aktiven Förderverein 
die Musikschule kontinuierlich weiter.

Die Zahl der Musikschulbesucher 
pendelte sich auf um die 450 bis 500 
ein und blieb erfreulicherweise auch 
während der Pandemie konstant. So 
dürfen wir in Steinheim auf das in 50 
Jahren Geschaffene stolz sein, umso 
mehr, als aus unserer Musikschule 
– ein Novum für unsere Gemeinde-
größe – über 200 Preisträger bei Mu-
sikwettbewerben, darunter auch auf 
Bundesebene, hervorgingen.

Die schon letztes Jahr im Detail geplanten Festlichkeiten 
im Jubiläumsjahr 2021 konnten pandemiebedingt leider 
nicht stattfinden. Nur kleine Veranstaltungen wurden 
den gelockerten Auflagen entsprechend abgehalten. 

Höhepunkt im Jubiläumsjahr ist nun der Aufritt des 
Landesjugendorchesters Baden-Württemberg am 
Samstag, 6. November 2021, um 19.00 Uhr, in der 
Albuchhalle mit einem hochkarätigen Konzertpro-
gramm.

Der Vorverkauf hat bereits begonnen. 

Eintrittskarten erhalten Sie persönlich oder durch tel. 
Reservierung im Musikschulbüro, Tel. 07329 921883, 
und im Rathaus Steinheim, Tel. 07329 960652.

50 Jahre Musikschule Steinheim am Albuch – eine Erfolgsgeschichte
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Blick in den Musiksaal, der nach Altbürgermeister und Ehrenbürger Dieter Eisele benannt ist.
 (Foto: Gemeinde Steinheim)
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Ärztetafel/Bereitschaftsdienste

Veranstaltungen

Zum Vormerken: Samstag, 6. November 2021, Konzert Landesjugendorchester 
 19.00 Uhr Albuchhalle – im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Musikschule Steinheim

Telefonliste
Praxis Albuchstraße, Dres. Sandfort/Heintzen
Albuchstraße 23, Steinheim, Telefon 07329 280 
Gemeinschaftspraxis Dres. Haug-Keck/Grözinger
Hirschstraße 18, Steinheim, Telefon 07329 263 

Tierärztlicher Sonntagsdienst: 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

Ökumenische Sozialstation  
Heidenheimer Land 
Sozialstation Steinheim, Telefon 07329 1305 

Apothekenbereitschaft 
Freitag, 22.10.2021, 

• Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Innenstadt
Samstag, 23.10.2021,

• Brenz-Apotheke Königsbronn und
• Lonetal-Apotheke Niederstotzingen

Sonntag, 24.10.2021,
• VIVIT-Apotheke Heidenheim, Innenstadt

Montag, 25.10.2021,
• Lärchen-Apotheke Gerstetten und
• Apotheke Nattheim

Dienstag, 26.10.2021,
• Heckental-Apotheke Heidenheim, Weststadt

Mittwoch, 27.10.2021,
• Albuch-Apotheke Steinheim und 
• Brücken-Apotheke Giengen

Donnerstag, 28.10.2021,
• Schloss-Apotheke Mittelrain

Ärztliche Notfallpraxis 
Erreichbar während den Öffnungszeiten:
Montag 19.00 – 22.00 Uhr Freitag 17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag 19.00 – 22.00 Uhr Samstag 08.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 22.00 Uhr Sonntag 08.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag 19.00 – 22.00 Uhr Feiertag 08.00 – 22.00 Uhr

Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbe-
reich des Klinikums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,  
89522 Heidenheim.

Telefon 116 117 

Diensthabender Arzt
Erreichbar an Wochenenden und Feiertagen (durchgehend  
24 Stunden) sowie
Montag  18.00 – 08.00 Uhr Donnerstag 18.00 – 08.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 08.00 Uhr Freitag  16.00 – 08.00 Uhr
Mittwoch  12.00 – 08.00 Uhr 

Immer unter Telefon 116 117 

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall)

Notrufnummer des DRK 112

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen  
Pflege, Versorgung und Betreuung 

Veronika Bruckner, Christel Krell, Telefon 07321 321-2473 oder 
321-2424, Landratsamt, Felsenstraße 36, Gebäude A, Zimmer 
A 015, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Sprechzeiten: Montag – Freitag  08.30 – 11.30 Uhr
 Montag 14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 17.30 Uhr

Pflegestützpunkt
Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

Zahnärztliche Notfälle 
Für zahnärztliche Notfälle ist an den Wochenenden und Feier-
tagen ein zahnärztlicher Notdienst eingestellt. 

Telefon 0711 7877777

Wir machen Urlaub
Die Praxis Dr. Brandner ist vom 14.10. bis 22.10.2021 wegen 
Urlaub geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Gross/Dr. Mludek, Tel. 07332 5014

Kinder- und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr
in der Notfallpraxis Heidenheim
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Gemeinderat der Gemeinde Steinheim am Albuch 
hat in öffentlicher Sitzung am 30.06.2020 die 4. Ände-
rung des Flächennutzungsplans in der Fassung vom 
30.06.2020 festgestellt. Mit Bescheid vom 16.09.2021 
hat das Landratsamt Heidenheim die Änderung des Flä-
chennutzungsplans genehmigt.

Der Geltungsbereich der Flächennutzungsplanände-
rung ist aus dem abgebildeten Lageplanausschnitt er-
sichtlich. Maßgebend ist die Begründung mit zeichne-
rischem Teil des Ingenieurbüros Kolb, Steinheim vom 
30.06.2020.

Der Feststellungsbeschluss sowie die Genehmigung 
werden hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetz-
buchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Die 4. Änderung des Flächennutzungsplans wird mit 
dieser Bekanntmachung wirksam (§ 6 Abs. 5 BauGB).
Die 4. Änderung des Flächennutzungsplans mit der Be-
gründung einschließlich zeichnerischem Teil und der zu-
sammenfassenden Erklärung können gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB während der üblichen Öffnungszeiten beim Bür-
germeisteramt Steinheim am Albuch, Bauamt, Haupt-
straße 24, (Ebene 4), 89555 Steinheim am Albuch, von 
jedermann eingesehen werden; über den Inhalt der 4. 
Änderung des Flächennutzungsplans wird auf Verlan-
gen Auskunft erteilt. Des Weiteren sind die Unterlagen 
auf der Internetseite der Gemeinde Steinheim am Al-
buch, www.steinheim-am-albuch.de, eingestellt.
Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassenen 
Verfahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.

Steinheim am Albuch, 21.10.2021

Holger Weise
Bürgermeister

Erteilung der Genehmigung der 4. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich 
des Gewerbegebiets „Am Kreisel, Erste Änderung“ in Steinheim am Albuch

Ausschnitt 4. Änderung des Flächennutzungsplans in Steinheim am Albuch, genordet, unmaßstäblich.
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Die Gemeinde informiert

Schon jetzt sorgen sich die Leute, wie das in Zukunft mit 
dem Baustoff Holz aussieht. Steinheims Gemeindewald 
profitiert von gestiegener Nachfrage nach dem nach-
wachsenden Rohstoff. 
Mit einem satten Überschuss im Gemeindewald kann im 
laufenden Forstwirtschaftsjahr die Gemeinde Steinheim 
rechnen: Ursprünglich war bei der Verabschiedung des 
Haushaltsplans für 2021 mit 175.000 E Erlös beim Holz-
verkauf gerechnet worden. Inzwischen, so Revierförster 
Andreas Kühnhöfer beim Waldbegang des Gemeinde-
rats, konnten bereits 242.000 E verbucht werden.
Von den 7.300 Festmetern Hiebsatz wurden 6.300 Fest-
meter bereits geerntet. Aufgrund der im Durchschnitt 
doch eher kalten Witterung fielen heuer nur etwa 480 
Festmeter als Käferholz an. Da aufgrund der Nachfrage 
und entsprechend hoher Preise sehr viel Holz ins Aus-
land exportiert wird, ist Bauholz in Deutschland knapp. 
Das war ein Thema bei der Exkursion durch den Ge-
meindewald. Das andere: der Klimawandel mit deut-
lich weniger Niederschlag in den Monaten, die für das 
Wachstum in Wald und Flur wichtig sind und die extrem 
heißen Sommer. Auf Dauer werde also der Brotbaum, 
die Fichte, aussterben. 

Vom Umbau des Waldes sprach Forstdirektor Klaus 
Riester, der im Landratsamt für den Bereich Forsten 
verantwortlich zeichnet. Auf dem Holzmarkt sind aktuell 
Stämme mit bis zu 25 Zentimetern Durchmesser mas-
siv nachgefragt. Die Weißtannen vom Albuch, also aus 
dem Distrikt Kerbenteich - zwischen Höllental und den 
Höhen hinter dem Kinderfestplatz – haben ganz andere 

Umfänge. Ein Baum, zwischen 43 und 45 Meter hoch 
gewachsen, umfasst zehn Festmeter Holz. Auf dieses 
Holz ist ein Säger aus Vorarlberg besonders scharf. Die 
Liegezeit des vor Ort maschinell entrindeten Stammhol-
zes ist entsprechend kurz und das Geld entsprechend 
schnell in der Kasse.
Die Albuchgemeinde beschäftigt drei Forstwirte: Richard 
Maier, Heinz Vogel und ganz neu Michael Maier. Beim 
Waldspaziergang war der Gemeinderat im Gebiet „Ker-
benteich“ und bekam bei der Ernte einer imposanten 
Fichte einen besonderen Keil vorgeführt, der in den Baum 
geschlagen und funkferngesteuert bis zu zwölf Tonnen 
Kraft entwickelt und den Baum exakt in die vorgesehene 
Richtung fallen lässt. Zusammen mit dem Forstlichen Bil-
dungszentrum Itzelberg wurde dieser Fällkeil entwickelt. 
Bei dieser Vorführung erinnerte Andreas Kühnhöfer da-
ran, welche enorme Entwicklung doch die Technik bei 
der Holzernte genommen hat. Es ist nur wenige Jahr-
zehnte her, als hier die Waldarbeiter noch mehr Kno-
chenarbeit leisten mussten. Da waren die Kettensägen 
noch nicht so effizient wie heute und mit großen Äxten 
wurden Holz- oder Eisenkeile eingeschlagen, um den 
Baum nach zuvor gesetzter Fallkerbe umfallen zu las-
sen.
Deutlich wurde aber auch, dass es ohne den Mensch 
bei der Holzernte nicht geht. Auch in Zukunft nicht, 
denn vorhandene Harvester, die auch noch über 40 Me-
ter hohe Bäume „ernten“ und aufbereiten können, sind 
rar und machen im Wald auf den Rückegassen mehr 
kaputt, als sich Otto Normalverbraucher das vorstellen 
kann.

Gemeinderat auf Exkursion durch den Gemeindewald

Funkferngesteuert funktioniert ein Keil, mit dem die Waldarbeiter bei der 
Holzernte exakt in eine vorbestimmte Richtung die Bäume fallen lassen.
 (Fotos: kdk)

Forstdirektor Klaus Riester (rechts)  stimmte beim Waldbegang die Ge-
meinderäte auf klimabedingte Veränderungen im Gemeindewald ein. 
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Bei zunehmenden Regen schaute sich der Gemeinderat 
anschließend eine wieder aufgeforstete Fläche im Be-
reich Scheckeler an. Vor langer Zeit war dort ein Hute-
wald, unter dem Schafe grasen konnten. Mit dem Rück-
gang der Schäferei verwucherte die Fläche. Die dort 
vorhandenen Fichten wurden zum Fraß der Borkenkäfer. 
Bei der Neuaufforstung nach vorangegangenem Kahl-
hieb profitierte Steinheim von 50 Prozent Landeszu-
schuss. 3.000 Bäumchen je Hektar wurden angepflanzt. 
Außerdem freute sich die Albuchgemeinde von einer 
Bundeswaldprämie als Einheitsgeschenk: 84.000 E. Vor 
zwei Jahren war in dem erwähnten Gebiet nördlich des 
Sträßchens von Söhnstetten nach Neuselhalden 3.000 
Festmeter Käferholz gefällt und auf den Markt geworfen 
worden.

Prima Bodenverhältnisse für Weißtannen
Im Gewann Kerbenteich am Nordrand des Steinheimer 
Beckens fühlen sich Weißtannen und die üblichen Fich-
ten wohl. Auch ist die Naturverjüngung beachtlich. Und 
doch machen sich die Förster Sorgen, wie es in dem 
Quartier beim fortschreitenden Klimawandel weitergeht. 
Aktuell, so freute sich Revierförster Andreas Kühnhöfer, 
wurden dort auf 20 Hektar Fläche lediglich drei Käfer-
bäume festgestellt und aus dem Bestand herausge-
nommen.

Doch es wurde auch das angesprochen: Durch Klima-
wandel geschädigte Buchen regenerieren sich nicht. 
Vor allem geschädigt sind in den Kronen Buchen, die im 
Zeitraum von vor 160 und 180 Jahren gepflanzt wurden. 
Solche Bestände befinden sich in der Umgebung des 
Steinbruchs Wager und werden zeitnah die Motorsäge 
zu spüren bekommen.
 Text kdk 

Neue Urnenstelen auf dem Friedhof in 
Söhnstetten

Zwei neue Urnenstelen-Ensembles mit je zwölf Kam-
mern wurden vor Kurzem auf dem Söhnstetter Friedhof 
aufgestellt. Der Einbau des umschließenden Pflasterbe-
lags erfolgt zeitnah wie schon bei den bisherigen Stelen 
durch die Firma Strobel Garten- und Landschaftsbau.

 (Foto: Gemeinde Steinheim)

Reparaturarbeiten an 
Versorgungsleitung

Eine der zwei Versorgungsleitungen, die vom Hochbe-
hälter Steinhirt aus die Gemeinde mit Trinkwasser ver-
sorgen, wies eine Undichtigkeit auf. Da die Leitungen 
in einer Tiefe von über drei Metern verlaufen, war die 
Suche und Reparatur der Undichtigkeit entsprechend 
aufwendig.

 (Foto: Gemeinde Steinheim)

Revierförster Andreas Kühnhöfer (links) erklärte dem Steinheimer Gemein-
derat beim Waldrundgang die Besonderheiten im Gewann Kerbenteil.
 (Foto: kdk)
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Harald Braun übernimmt die Aufgaben 
von Peter Nehrig

Ab dem 01.11.2021 
übernimmt Harald 
Braun die Aufgaben 
des Teamleiters des 
Hausmeisterpools Peter 
Nehrig. Für Herrn Nehrig 
steht die Freistellungs-
phase in der Altersteil-
zeit an. Im Hausmeis-
terpool sind insgesamt 
8 Hausmeister der Ge-
meinde Steinheim be-
schäftigt. Harald Braun 
ist künftig Ansprech-
partner sowohl für den 
Hausmeisterpool und 
in Vertretung für den Hausmeisterpool für die Schulen, 
die Kindergärten und den Bauhof sowie das Bindeglied 
und gleichzeitig Schnittstelle zwischen Hausmeisterpool 
und Gemeindeverwaltung. Neben seinen Hausmeister-
tätigkeiten liegen insbesondere in seiner Verantwortung 
die Erstellung von Wochen-, Monats- und Jahresdienst-
plänen für alle Hausmeister und Reinigungskräfte, das 
Erstellen notwendiger Arbeitsanweisungen ebenso die 
Anmeldung des Mittelbedarfs für den Haushalt. Darüber 
hinaus koordiniert er sämtliche Wartungs- und Prüfter-
mine sowie die Terminvergabe der anfallenden Arbeiten. 

Herr Braun ist unter Tel. 0173 3169670 oder unter haus-
meister-braun@hillerschule.de zu erreichen. Die Ge-
meinde Steinheim freut sich weiterhin auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit Harald Braun, wünscht ihm viel Erfolg 
für die neuen Aufgaben und die Herausforderung und 
gleichzeitig Peter Nehrig alles Gute für die bevorstehen-
de Altersteilzeitphase in Freistellung.

Tamara Hillenbrand neu im 
Team des Kindergartens in Söhnstetten 

Seit Oktober gehört Tamara Hillenbrand zum Team des 
Kindergartens unterm Regenbogen.
Nach ihrer Ausbildung in der Justus-von-Liebig-Schule 
Aalen, die sie 2017 erfolgreich abgeschlosssen hat,  
arbeitete sie im Kindergarten in Gussenstadt. 
Die Gemeinde Steinheim als Kindergartenträger und 
das Team des Kin-
dergartens wün-
schen der gebürti-
gen Söhnstetterin 
einen guten Start 
und freuen sich auf 
eine gute und ver-
trauensvolle Zu-
sammenarbeit. 

Tamara Hillenbrand
 (Foto: Privat)

Harald Braun 
 (Foto: Gemeinde Steinheim)

Im Sitzungssaal des Steinheimer Rathauses befindet sich 
eine Galerie mit Portrait-Bilder der ehemaligen Bürger-
meister sowie Ehrenbürger. Nach langem Warten konn-
te nun endlich die Galerie um die drei Altbürgermeister 
Dieter Eisele i.R. (Bürgermeister von 1972 – 2002 und 
Ehrenbürger), Rainer Schaller a.D. (Bürgermeister von 
2003 – 2010) und Olaf Bernauer a.D. (Bürgermeister von 

2011 – 2018) erweitert werden. Mit viel Freude brachten 
Dieter Eisele und Rainer Schaller ihre Bilder selbst an. 
Olaf Bernauer war verhindert und konnte sein Bild somit 
leider nicht selbst anbringen. Gemalt wurden die tollen 
Portraits anhand von Bildvorlagen von einem Künstler 
aus München. 

Galerie im Sitzungssaal des Rathauses vervollständigt

Die Bilder sind angebracht
V.li.: Rainer Schaller, Dieter Eisele und Sophia Kaschek (mit dem Bild von 
Olaf Bernauer) (Fotos: Gemeinde Steinheim
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Am Samstag, 23.10.2021, um 13.00 Uhr, ist in den Teil-
orten Steinheim, Söhnstetten und Sontheim ein Probe-
alarm der Sirenen vorgesehen. Die Naturkatastrophen 
der letzten Jahre haben deutschlandweit in verschie-
denen Bereichen zum Umdenken geführt. So auch bei 
Warnmöglichkeiten der Bevölkerung. Im Gegensatz zu 
den Warnmöglichkeiten per Handy-App können Sirenen 
auch nachts bei ausgeschaltetem Handy bzw. fehlen-
dem Mobilfunknetz eingesetzt werden. Im Gegensatz 
zu vielen anderen Kreisgemeinden verfügt die Gemein-
de Steinheim noch über funktionierende Sirenen, mit 

welchen die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt 
werden kann. Am 23.10.2021 sollen die Sirenen nun 
getestet werden. Vor allem wollen wir die Reichweite 
der Sirenen testen. Unsere Feuerwehr wird dazu im Ge-
meindegebiet bzw. in den Orten verteilt postiert sein.
Die denkbaren Katastrophenfälle sind vielfältig. Ein kon-
kretes Verhalten kann daher nicht beschrieben werden. 
Beim Vorliegen eines Katastrophenfalls soll mittels der 
Sirenen die Bevölkerung aufgerufen werden, wach-
sam zu sein und sich zu informieren, was zu tun ist. Am 
23.10.2021 wir das Signal „Bevölkerungswarnung“ sein.

Probealarm der Sirenen



1030

Wissenswertes

Kalender mit Bildern von Fauna und Flora 
aus der Gemeinde Steinheim erhältlich
Bereits zum zweiten Mal gestaltete die Bürgerstiftung 
Steinheim am Albuch einen Kalender mit wunderschö-
nen Bildern von der Gemeinde Steinheim. Das diesjäh-
rige Motto lautet „Fauna & Flora“. Der Gesamterlös wird 
für soziale, kulturelle und sportliche Zwecke zur Verfü-
gung gestellt. Ein herzliches Dankeschön an Ulrike Hä-
berle, Ursula Brechelmacher, Tina Endler, Walter Kraft, 
Martin Neuner und Emil Maier, die uns die tollen Auf-
nahmen zur Verfügung gestellt haben!
Den Kalender für das Jahr 2022 erhalten Sie ab sofort 
zu einem Stückpreis von 9,80 € an folgenden Verkaufs-
stellen:
– Bürgerbüro Steinheim
– Verwaltungsstelle Söhnstetten
– Volksbank Steinheim
– Raiffeisenbank Steinheim
– Kreissparkasse Steinheim
– Raiffeisenbank Söhnstetten
– Praxis Albuchstraße Dres. Sandfort & Heintzen
– Meteor-
 krater-
 museum 
 Sontheim

Kontakt: Bürgerstiftung Steinheim am Albuch I 
Hauptstraße 24, 89555 Steinheim, 07329 9606-11.

Denken Sie bereits jetzt an den Brennholzvorrat für die kommenden Heizperioden – 
Bestellungen von Brennholz in langer Form aus Gemeindewald ab kommender Woche

(Foto: 
Gemeinde Steinheim)

Achtung!
Vorverlegter Redaktionsschluss!

Wegen des Feiertags am Montag, 1. November 2021,
(Allerheiligen)
wird der Redaktionsschluss
für den Albuch Bote auf 
Freitag, 29.10.2021, 12.00 Uhr, vorverlegt.

Für zu spät eingehende Beiträge kann eine Veröffent-
lichung nicht gewährleistet werden. 
Wir bitten um Beachtung!

Totenbeilage 2021

Auch in diesem Jahr erbitten wir für die zum Toten-
sonntag erscheinende Totenbeilage von den Ange-
hörigen wieder die Fotos der Verstorbenen.
Auf der Rückseite sollte der Name sowie das Ge-
burts- und Sterbedatum angegeben sein.

Bitte geben Sie die Fotos im
–  Rathaus Steinheim, Frau Burger, und in der 

Verwaltungsstelle Söhnstetten bis spätestens 
Dienstag, 02.11.2021, 12.00 Uhr, ab.

Nach Erscheinen der Beilage können die Fotos wie-
der in den Rathäusern abgeholt werden.

Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit, Brennholz 
in langer Form (sog. Polterholz) aus dem Gemeindewald 
zu bestellen. 
Interessenten werden gebeten, das abgedruckte 
nebenstehende Bestellformular auszufüllen und bis 
31.12.2021 zurückzusenden an die Gemeindeverwal-
tung Steinheim, Frau Seeßle, per Post, Fax 07329 9606-
12 oder E-Mail c.seessle@steinheim.com. 
Falls benötigt, liegen im Foyer des Rathauses Steinheim 
sowie im Vorraum der Verwaltungsstelle Söhnstetten 
weitere Bestellformulare aus.

Die Preise für Polterholz Buche mit geringer Beimi-
schung von Esche und Bergahorn betragen 66,00 € (in-
klusive Mehrwertsteuer). 
Schwaches Laubholz wird für 60,00 € abgegeben. Ge-
ben Sie dies bitte bei der Bestellung ebenfalls an.
1,0 Festmeter ergibt ca.1,4 Raummeter Holz und er-
setzt rund 200 – 220 Liter Heizöl. Bei der Aufarbeitung 
im Wald muss die für Motorsägenarbeit notwendige 
Schutzausrüstung getragen werden. Darüber hinaus ist 
ein mindestens eintägiger Lehrgang zum Umgang mit 
der Motorsäge notwendig.
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Stand 2018/11/16 

 

 
 
 
 

Bestellformular Brennholz lang 
 
  1. Adressdaten 
Name*       Vorname* 
___________________________________   _________________________________________ 
 

Straße*       Hausnummer* 
___________________________________   _________________________________________ 
 

PLZ*  Ort*     Ortsteil* 
_______  _____________________   _________________________________________ 
 

Telefon*       Mobil 
___________________________________   _________________________________________ 
 

E-Mail 
___________________________________ 
 

2. Bestelldaten 
Landkreis: Heidenheim 
________________________________________ 
Forstrevier: Steinheim 
________________________________________ 
Bestellmenge (Festmeter)*: 
________________________________________ 
Holzarten*: * Hartlaubholz, Weichlaubholz, schwaches Brennholz 
________________________________________ (Durchmesser 8-10 cm) zum günstigeren Preis 
 

þ Diese Bestellung ist für meinen privaten Verbrauch bestimmt. 
 

o** Ich verarbeite das Holz im Wald.  

o** Ich verarbeite das Holz auf einem Grundstück außerhalb des Waldes. 

þ Ich bzw. meine Beauftragten haben an einem qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den 
Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht oder die Sachkunde für den Umgang mit der 
Motorsäge im Rahmen einer Berufsausbildung und/oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der Holzernte erlangt. 
Den entsprechenden Nachweis führen ich bzw. meine Beauftragten bei der Arbeit im Wald mit. Ich verwende 
Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin) und Bio-Sägekettenhaftöl. 

þ Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Landes Baden-Württemberg für den Verkauf von Brennholz im 
Staatswald durch den Landesbetrieb ForstBW (AGB-Brh) sind mir bekannt. Diese werden von mir ausdrücklich 
akzeptiert. Ich beginne mit der Bearbeitung/Abfuhr des Holzes erst nach Erhalt und vollständiger Bezahlung der 
Rechnung. 

þ Die Preise wurden mir mitgeteilt / habe ich in der Presse / im Internet zur Kenntnis genommen. Ich bin damit 
ausdrücklich einverstanden. 

 
Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die 
Sache vor Fristablauf überlassen wird - auch durch Rückgewährung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform, jedoch nicht vor Bereitstellung der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor  
Bereitstellung der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 und 
2 EGBGB sowie unseren Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist an die Adresse der Gemeinde Steinheim zu senden. 
Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen  
(z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder 
nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren bzw. herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der 
Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einem Umgang mit 
der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Das Holz wird am Leistungsort 
abgeholt. 
 
*  Mit Stern gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt werden. 
** Eines der beiden Felder muss angekreuzt sein. 
 
Bemerkung: 

 
 

Ort, Datum       Unterschrift 

______________________________________    ______________________________________ 
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Geltungsbereich
Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen des Landkreises 
Heidenheim gelten für alle Verkäufe von Brennholz an Verbrau-
cher im Sinne des § 13 BGB, die der Landkreis, vertreten durch 
die Kommunale Holzverkaufsstelle (HVS), im Namen und auf 
Rechnung der Waldbesitzer von Körperschafts- und Privatwald 
durchführt. Sie sind Bestandteil der Brennholzkaufverträge. 
Abweichende oder zusätzliche Vertragsbedingungen gelten 
nur, wenn sie in schriftlicher Form gesondert vereinbart worden 
sind.
Der Wald hat eine herausragende Bedeutung für die Daseins-
vorsorge und das Allgemeinwohl. Viele Waldbesitzer haben 
sich zertifizieren lassen, um die Einhaltung von Standards zur 
nachhaltigen und umweltgerechten Waldwirtschaft transparent 
zu machen und zu garantieren. Daher behält sich der Verkäufer 
bei Nichteinhalten der nachstehenden Vorschriften den künfti-
gen Ausschluss des Käufers von Holzverkäufen vor.
1. Verkaufsgegenstand und -verfahren
a) ` Verkaufsgegenstand ist Brennholz ab Waldstraße.
b)  Abgegebene Bestellungen des Käufers sind verbindlich. Na-

turgemäß kann die Bestellmenge nicht exakt bereitgestellt 
werden, geringe Mehr- oder Mindermengen müssen in Kauf 
genommen werden. Sofern die Summe aller eingegange-
nen Bestellungen die zum Verkauf zur Verfügung stehende 
Holzmenge überschreitet, werden die Bestellungen nach 
dem Eingangsdatum berücksichtigt. Der Käufer hat keinen 
Anspruch auf die Bereitstellung der bestellten Menge. Eine 
Bestellung gilt für das im Bestellformular angegebene Forst-
revier. Ersatzweise kann die Bereitstellung auch aus den an-
grenzenden Forstrevieren erfolgen. Das Holz wird möglichst 
wohnortnah bereitgestellt.

c)  Die Mitteilung über die Bereitstellung gilt als Annahme des 
mit der Bestellung des Käufers abgegebenen Angebotes. 
Der Käufer wird über den Zeitpunkt der Bereitstellung in 
Kenntnis gesetzt.

d)  Sofern Brennholz im Wege einer Versteigerung verkauft wird, 
gelten neben diesen AGB-Brhl-HDH die vor Ort im Verstei-
gerungstermin bekannt gegebenen Versteigerungsbedin-
gungen.

2. Bereitstellung und Gefahrenübergang
a)  Das Holz gilt mit der Bereitstellung als in den Mitbesitz des 

Käufers übergeben. Mit der Übergabe des Holzes geht die 
Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Ver-
schlechterung auf den Käufer über.

b)  Die Bereitstellung findet statt: 
•  Durch Mitteilung über die Bereitstellung.

 •  Bei Meistgebotsverkäufen mit Erteilung des Zuschlags.
3. Eigentumsvorbehalt
Bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises bleibt das Holz 
im Eigentum des Verkäufers. Der Käufer verpflichtet sich, bis 
zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises nicht über die Sa-
che zu verfügen.
Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei 
Nichtzahlung des fälligen Kaufpreises, ist der Verkäufer berech-
tigt, nach den gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag zurückzu-
treten und die Herausgabe der Ware aufgrund des Eigentums-
vorbehalts zu verlangen.
4. Zahlungsart und Zahlungsfristen
a)  Der Kaufpreis ist mit Zugang der Rechnung fällig. Er ist in-

nerhalb von zwei Wochen ohne Abzug zu leisten. Zahlt der 
Käufer innerhalb dieser Zahlungsfrist nicht, so kommt er mit 
der Zahlung in Verzug. Eine zusätzliche Mahnung ist nicht 
erforderlich.

b)  Bei Meistgebotsverkäufen ist der Kaufpreis mit Erhalt des 
Zuschlags fällig. Im Übrigen gilt 4.a).

c)  Gerät der Käufer mit der Zahlung in Verzug, so ist der Ver-
käufer berechtigt, ab diesem Zeitpunkt Zinsen in Höhe von 
fünf Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz nach 

§ 288 Abs. 1 i. V. m. § 247 Abs. 1 BGB zu verlangen. Dem 
Verkäufer bleibt vorbehalten, einen höheren Schaden nach-
zuweisen.

5. Abfuhr des Holzes
Holz darf nur nach Freigabe der Abfuhr durch den Verkäufer 
oder dessen Beauftragte abgefahren werden. Der Verkäufer 
stellt nach Zahlungseingang unverzüglich eine Zahlungsbestä-
tigung bzw. Abfuhrfreigabe aus. Diese muss der Käufer oder 
dessen Beauftragter bei der Abfuhr mit sich führen und auf Ver-
langen vorzeigen.
Nach Erhalt der Abfuhrfreigabe bzw. Zahlungsbestätigung hat 
der Käufer das Holz innerhalb der auf der Rechnung angege-
benen Frist abzufahren.
6. Gewährleistung und Haftung
a)  Die Rechte bei Mängeln richten sich nach den gesetzlichen 

Bestimmungen.
b)  Der Verkäufer und seine jeweiligen Bediensteten haften für 

Schäden aller Art, die infolge der Holzabfuhr, einer ander-
weitigen Bearbeitung/Behandlung oder im Zusammenhang 
damit entstehen, jeweils nur insoweit, als der Schaden 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurde. Die Be-
schränkung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit gilt nicht 
für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit.

c)  Der Käufer hat darauf zu achten, dass von dem von ihm er-
worbenen Holz keine Gefahr ausgeht und ggf. auf eigene 
Rechnung geeignete Maßnahmen zur Gefahrenabwehr zu 
ergreifen. Kommt der Käufer dieser Verpflichtung nicht nach, 
kann der Verkäufer auf Rechnung des Käufers tätig werden.

7. Arbeitssicherheit und Unfallverhütung
Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften in der jeweils 
gültigen Fassung sind einzuhalten.
Personen, die mit der Motorsäge arbeiten, müssen an einem 
zweitägigen qualifizierten Motorsägenlehrgang, der den An-
forderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger ent-
spricht, teilgenommen haben. Anstelle eines Motorsägenlehr-
gangs kann die Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge 
auch durch den Nachweis einer Berufsausbildung und/oder 
mehrjährigen beruflichen Tätigkeit in der Holzernte erbracht 
werden.
Der entsprechende Nachweis ist bei der Arbeit im Wald mitzu-
führen und auf Verlangen vorzuzeigen.
8. Maschinen- und Geräteeinsatz
Zulässig sind nur Maschinen, Geräte und Werkzeuge, die sich 
in betriebssicherem Zustand befinden. Beim Einsatz der Mo-
torsäge darf nur Bio-Sägekettenhaftöl sowie Sonderkraftstoff 
(Alkylatbenzin) verwendet werden.
Das Befahren der Bestandesflächen ist verboten.
9. Fahren auf Waldwegen
Waldwege sind schonend, höchstens mit einer Geschwindig-
keit von 30 km/h und nur an Werktagen zu befahren. Die Benut-
zung der Waldwege erfolgt auf eigene Gefahr. Die Fahrerlaub-
nis bezieht sich ausschließlich auf die für die Aufarbeitung und 
den Transport des Holzes notwendigen Fahrten. Wege dürfen 
nicht durch Abstellen von Fahrzeugen versperrt werden.
10. Holzaufbereitung und Holzlagerung
Der Abtransport des Holzes ist bestandes-, boden- und wege-
schonend durchzuführen. Wege, Gräben, Böschungen, Dolen 
und Durchlässe sind freizuhalten.
Eventuelle Schäden sind vom Käufer in einer ihm gesetzten an-
gemessenen Frist zu beheben. Geschieht dies nicht, so ist der 
Verkäufer berechtigt, sie auf Kosten des Käufers zu beseitigen 
oder beseitigen zu lassen.
Aufgearbeitetes Holz darf bis zur in der Rechnung aufgeführten 
Abfuhrfrist im Wald gelagert werden. Dabei ist ein Mindestab-
stand von einem Meter zum Wegrand einzuhalten. An stehen-
den Bäumen darf kein Holz aufgeschichtet werden. Eine Ab-
deckung des Holzes ist nicht gestattet.

Allgemeine Geschäftsbedingungen des Landkreises Heidenheim für die 
Aufbereitung und den Verkauf von Brennholz lang (AGB-Brhl-HDH)

 Stand 01.01.2020
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Piratenschiff wirft den Anker
Spielplatz in Steinheim erfährt eine komplette 
Neugestaltung
Wenn es denn Fensterscheiben gäbe, daran würden 
sich aktuell die Kinder die Nase plattdrücken: Auf dem 
Spielplatz zwischen Tannenweg und Albuchstraße hat 
ein Piratenschiff (sinnbildlich) den Anker geworfen. Da-
für wurden immerhin fünf Kubikmeter Beton verarbeitet.
Das Team vom Baubetriebshof der Gemeinde unter 
Leitung von Sebastian Deissenrieder hatte die Wochen 
zuvor reichlich gewerkelt. Das einstige Labyrinth aus 
großen Betonröhren war abgebaut worden, ebenso ein 
Hügel. Die Holzpalisaden hatten mit den Jahren Wind 
und Wetter verfaulen lassen.
Auf jeden Fall lässt sich die Gemeinde die Neugestal-
tung des Spielplatzes eine Stange Geld kosten. Alleine 
das Piratenschiff kostet zwischen 20 000 und 30 000 
Euro. Dieses Multispielgerät entspricht den neuesten 
Anforderungen hinsichtlich der Sicherheit. Die Reling 
ist hoch genug, dass keiner abstürzen kann. Eine gro-
ße Rutsche steht heckseitig zur Verfügung. Und auch 
sonst finden sich Anbauten für alle, die „Sandeln“ wol-
len. Gute Aussicht hat der, der ganz oben auf der Kom-
mandobrücke das Steuerrad bewegt.
Zwar gibt es für das Piratenschiff keine Kaimauer, da-
vor aber ein mehrgliedriges Fundament, auf dass sich 
das „Boot“ selbst bei einem Herbststurm nicht losreißen 
kann. Früher dominierte auf diesem Spielplatz Rinden-
mulch. Dieses wird durch moderne, und hygienisch tau-
sendmal bessere Aufprallmatten im Bereich der Spiel-
geräte ersetzt.
Nach den Betonarbeiten wird in der neuen Woche nun 
das Gelände wieder angefüllt und mit leichten Wellen 
versehen. Im Ostteil des Spielplatzes sind die Moderni-
sierungen längst abgeschlossen, Schaukel und Wippe 
in Betrieb.
Text kdk

Vereinsförderung 2021

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde 
Steinheim können Vereine auf Antrag einen jährlichen 
Geldzuschuss – vor allem für die Jugendarbeit – für den 
laufenden Vereinsbetrieb beantragen.
Anträge für die Förderung 2021 können bis 15.12.2021 
eingereicht werden, später eingehende Anträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bitte reichen Sie ihre formlosen Anträge rechtzeitig mit 
der jährlichen Mitgliedermeldung an die Dachverbände 
bei Frau Kaschek (s.kaschek@steinheim.com) ein.

Etwas ganz Besonderes ist das Piratenschiff, das jetzt als Attraktion in 
Steinheim auf dem Spielplatz am Tannenweg vor Anker gegangen ist.
 (Fotos: kdk)

Aus der Trommel eines Transportfahrzeugs fließt der Beton für die Funda-
mente des Piratenschiffs auf dem Spielplatz am Tannenweg.

Die Mannschaft steht noch hinter dem Zaun und wartet gespannt auf den 
Moment, da sie das Piratenschiff am Spielplatz Tannenweg entern darf.

Achtung!
 Wir spielen –
fahr langsam!
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Kindertagespflege

Gefunden:

Gefunden wurde:
1 Ring goldfarben, Kaufland Heidenheim am 14.10.2021

1 Handy Samsung zwischen Schnaitheimer und Colom-
beller Weg am 10.10.2021

Fundsachen

Wir gratulieren herzlich 
zum Geburtstag:

in Steinheim:
22.10.  Stefan Rimpf, 
 Gurstraße 10, zum 90.
25.10.  Elfriede Taut, 
 Birkenweg 9, zum 85.
26.10.  Erika Wiedenmann, 
 Hauptstraße 33, zum 80.
28.10.  Helmut Mack, 
 Ostalbstraße 10, zum 80.

Altersjubilare 

Hauptversammlung Kindertagespflegeverein
In der vergangenen Woche fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Kindertagespflegevereins statt. 
Unter Einhaltung geltender Abstands- und Hygienere-
geln begrüßte das Vorstandsmitglied Michael Kolb herz-
lich die anwesenden Mitglieder. Die Geschäftsführerin 
Karin Keller stellte im Anschluss an den Vorstandsbe-
richt den Bürobericht vor. Sie ging dabei auf die beson-
dere Herausforderung durch Corona für den Verein und 
vor allem für die Tagespflegepersonen im Jahr 2020 ein. 
Trotz vieler Unsicherheiten aufgrund der außergewöhn-
lichen Umstände haben die Tagesmütter und -väter die 
Situation laut Keller meist gut gemeistert. Erfreulicher-
weise ist die Mitgliederzahl des Vereins 2020 trotz Co-
rona leicht gestiegen. Mithilfe einer anschaulichen Prä-
sentation informierten die Sozialpädagoginnen Sigrid 
Pokelsek und Tabea Dumberger über die Qualifizierung 
von 36 neuen Tagespflegepersonen im vergangenen 
Geschäftsjahr. Interessant war darüber hinaus die Vor-
stellung der Inhalte zum neuen Qualifizierungsmodell für 
Tagespflegpersonen, welches in diesem Geschäftsjahr 
Umsetzung fand. 
Neben der Vorstellung der Geschäftsberichte aus dem 
Jahr 2020 stellten die Wahlen aller Vorstandsmitglieder 
einen Schwerpunkt des Abends dar. Hier gab es eine 
Veränderung zu den Vorjahren. Die langjährigen Vor-
standsmitglieder Heidrun Will und Helga Banz stellten 
sich nicht erneut zur Wahl. Michael Kolb wurde einstim-
mig wieder in den Vorstand gewählt. Jasmin Scherer, 
die bisherige Schriftführerin des Kindertagespflegever-
eins, stellte sich ebenfalls zur Wahl und wurde als neues 
Mitglied in den Vorstand gewählt. Somit ist der Vereins-
vorstand weiterhin handlungsfähig. Die Positionen für 
eine neue Schriftführerin bzw. einen neuen Schriftführer 
und für ein drittes Vorstandsmitglied bleiben vorerst va-
kant. Der Verein sucht hier geeignete Nachfolger. Kolb 
hielt das Schlusswort und bedankte sich bei allen Mit-
gliedern und dem Landratsamt für die Unterstützung 
und die gelungene Zusammenarbeit im vergangenen 
Geschäftsjahr. Im Anschluss an die Versammlung fand 
in angenehmer Atmosphäre ein lebhafter Austausch 
zwischen den Anwesenden statt.

Nächster Abfuhrtermin „Gelber Sack“ 

Mittwoch, 27. Oktober 2021 
Steinheim, Söhnstetten, Irmannsweiler,
Neuselhalden, Gnannenweiler, 
Küpfendorf, Sontheim.

Müllkalender

Standesamt Steinheim

Geburten

in Aalen:
07.09.  Carlotta, Tochter von Melissa und Fabian Ma-

genau, Im Olgagarten 4
in Steinheim:
23.09.  Matheo, Sohn von Katrin Bäurlen-Kümmel und 

Martin Kümmel, Mozartstraße 9

Wochenmarkt in Steinheim
Rathausplatz jeden Samstag 
von 8.00 bis 11.30 Uhr
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Informationsblatt der Gleichstellungsbeauftragten 
für das zweite Halbjahr 2021
Der neue Infobrief der Gleichstellungsbeauftragten des 
Landkreises Heidenheim für das zweite Halbjahr 2021 
liegt nun aus. Das Informationsblatt, in dem interessan-
te Angebote für Frauen und auch für Männer sowie ver-
schiedenste Aktionen im Landkreis Heidenheim aufge-
führt sind, bietet einen Überblick über aktuelle Termine 
unter anderem von Arbeitskreisen, Beratungen, Vorträ-
gen und Kursen. Es ist zu beachten, dass aufgrund der 
Corona-Pandemie eventuell nicht alle Veranstaltungen 
durchgeführt werden könnten. Das Informationsblatt 
liegt in den Rathäusern, den Bildungseinrichtungen und 
den Familienzentren des Landkreises aus und ist auf der 
Homepage des Landkreises Heidenheim unter www.
landkreis-heidenheim.de zu finden. Außerdem ist es bei 
der Gleichstellungsbeauftragten Susanne Dandl in der 
Bergstraße 36 erhältlich oder kann unter Tel. 07321 321-
2559 angefordert werden.

Führerscheinumtausch: Geburtsjahrgänge 1953 bis 
1958 an der Reihe 
Bis spätestens 19. Januar 2033 müssen alle vor dem 19. 
Januar 2013 ausgestellten Führerscheine in einen auf 
15 Jahre befristeten EU-Kartenführerschein getauscht 
werden. Der Bundesrat hat dazu im Februar 2019 einen 
vorgezogenen, gestaffelten Umtausch beschlossen. 
Wer wann dran ist, regelt ein zeitlicher Stufenplan. 
Bis zum 19. Januar 2022 müssen zwingend alle Fahr-
erlaubnisinhaber ihren Führerschein umtauschen, die im 
Besitz eines grauen bzw. rosafarbenen Papier-Führer-
scheins sind und deren Geburtsjahr zwischen 1953 und 
1958 liegt. Wer noch nicht an der Reihe ist und seinen 
Führerschein erst nach dem 19. Januar 2022 umtau-
schen muss, wird gebeten, mit dem Umtausch noch zu 
warten, um eine Überlastung der zuständigen Behörden 
und lange Wartezeiten für die Bürgerinnen und Bürger 

zu vermeiden. Die Kosten für die Umstellung in einen 
neuen EU-Kartenführerschein betragen 25,30 E. 
Zur Beantragung ist es erforderlich, dass der Antragstel-
ler persönlich zur Fahrerlaubnisbehörde im Landratsamt 
Heidenheim kommt. Hierfür wird der Personalausweis 
oder Reisepass, ein aktuelles biometrisches Passfoto 
und der nationale Führerschein benötigt. Der neue Füh-
rerschein kann dann bei der Fahrerlaubnisbehörde ab-
geholt werden oder wird auf Wusch per Post gegen eine 
zusätzliche Gebühr von 5,10 E zugeschickt.
Weitere Informationen sind auf der Website des Bun-
desministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur 
oder auf Website des Landratsamtes Heidenheim unter 
www.landkreis-heidenheim.de zu finden. Zudem steht 
für weitere Rückfragen die Fahrerlaubnisbehörde des 
Landkreises Heidenheim unter Tel. 07321 321-2442 zur 
Verfügung.

Kostenlose Energieberatung des Landratsamtes 
Heidenheim auf der MeinZuhause! 2021
Wer den Neubau eines Hauses plant oder eine Be-
standsimmobilie energetisch modernisieren will, muss 
einiges beachten: Unter anderem ist ab dem 1. Mai 
2022 die Installation einer Fotovoltaikanlage beim Neu-
bau von Wohngebäuden sowie ab 1. Januar 2023 bei 
einer grundlegenden Dachsanierung eines Gebäudes 
Pflicht. Zudem ist bei der Planung und beim Bau eines 
Neubaus die Berücksichtigung eines sommerlichen 
Wärmeschutzes vorgeschrieben. Das Gesetz verpflich-
tet außerdem Käufer beim Kauf von Ein- und Zweifami-
lienhäusern, nach Übergabe des Energieausweises, ein 
informatorisches Beratungsgespräch zu führen. Auch 
bei der Sanierung von Ein- und Zweifamilienhäusern 
müssen Eigentümer eine kostenlose Energieberatung 
in Anspruch nehmen, wenn im Zuge der Sanierung Be-
rechnungen zur Energiebilanzierung angestellt werden. 
Allerdings erhalten Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer künftig auch bis zu 50 Prozent Förderung 
für umfassende energetische Sanierungsmaßnahmen.
Bei der Bau- und Immobilienmesse MeinZuhause! 
2021am 23. und 24. Oktober 2021 im Congress Cen-
trum Heidenheim bietet das Landratsamt Heidenheim 
gemeinsam mit seinen langjährigen Partnern, der Archi-
tektenkammergruppe Heidenheim und dem Runden 
Tisch Energie Heidenheim, an den Ständen 58 und 60 
vor Ort Vorberatungen zu gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen und Fördermöglichkeiten, aber auch zu Themen 
wie Energieeinsparung, Modernisierung und zum Ein-
satz von erneuerbaren Energien. Zudem können vor Ort 
Termine für eine kostenfreie, neutrale und unabhängige 
Energieberatung im Rahmen eines persönlichen Infor-
mationsgesprächs im Landratsamt vereinbart werden. 

1 HP-Drucker, 1 Hohner Akkordeon, 
1 Duschklappsitz, 1 Disco-Kugel, 
1 Wii-Konsole 

mit verschiedenen Spielen sowie Sportzubehör zu ver-
schenken.
Tel. 07323 8640 508

Kostenlos abzugeben

Landkreis Heidenheim
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Die Apfelaktion der Seebergschule mit dem 
Obst- und Gartenbauverein
Auch in diesem Jahr organisierte der Obst- und Gar-
tenbauverein Söhnstetten wieder 2 Apfel-Tage mit der 
Seebergschule.
Als Schultag der besonderen Art gestaltete sich der 
Donnerstag der vergangenen Woche an der Seeberg-
schule.
Am frühen Vormittag machten sich die einzelnen Klas-
sen mit ihren Lehrkräften auf den Weg zum Kutschen-
berg. Ausgerüstet mit Eimern, festem Schuhwerk und 
Handschuhen wurden sie dort bereits von den Mitglie-
dern des Obst- und Gartenbauvereins erwartet. Herr 
und Frau Söll hatten am Abend davor bereits die Apfel-
bäume geschüttelt und so konnten die einzelnen Klas-
sen, verteilt an verschiedenen Bäumen, gleich mit dem 
Sammeln der Äpfel beginnen. Mit großem Eifer und viel 
Begeisterung wurde fleißig gesammelt. Obwohl in die-
sem Jahr, das wurde uns von Frau Söll im Vorfeld mit-
geteilt, die Apfelernte nicht so üppig ausfällt, konnten 
doch mehr Säcke gefüllt werden, als erwartet. Zusätz-
lich zur Apfelernte konnten auch Birnen geerntet wer-
den, welche auch in Säcken gesammelt wurden.
Noch am Nachmittag fuhr dann Herr Söll mit dem Trak-
tor auf den Kutschenberg und holte die gefüllten Säcke 
ab. Am darauffolgenden Freitag ging es dann an den 
2. Abschnitt der Aktion: Das Herstellen des Apfelsaftes.
Früh morgens bauten die Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins auf dem Platz der Schule sämtliche 
Gerätschaften für die einzelnen Arbeitsschritte zur Saft-

herstellung auf. Auch das gesammelte Obst vom Vortag 
wurde angeliefert. Nach dem Aufbau der kleinen Saft-
erei durch die Mitglieder des OGV Söhnstetten, konnten 
zunächst die Vorschulkinder und im Anschluss die ein-
zelnen Klassen mit der Apfelsaftproduktion beginnen. 
Klasse für Klasse hatte an diesem Vormittag nacheinan-
der die Möglichkeit, nach den Erklärungen der einzelnen 
Arbeitsschritte durch das Ehepaar Söll, bei der Safther-
stellung aktiv mitzuarbeiten, und das mit großer Freu-
de und Eifer. Die einen wuschen die Äpfel, die anderen 
versorgten den Muser, weitere strichen die gemusten 
Äpfel in die Netze auf der Presse, wieder andere Kinder 
bedienten die hydraulische Presse, andere fingen den 
Apfelsaft mit Eimern auf, damit dieser in die bereitste-
henden Einkochkessel gefüllt werden konnte. Nachdem 
der Saft auf über 80 Grad erwärmt worden war, leerten 
die Helfer den Saft in die Beutel, die dann zum Abküh-
len ausgelegt wurden. Nach dem Abkühlen wurden die 
3 Liter fassenden Beutel in Kartons verpackt. In diesen 
Kartons (bagsinboxes) kann der Saft mehrere Jahre auf-
bewahrt werden. Alles in allem konnten die Kinder im-
merhin 40 Kartons abfüllen, was einer Menge von 120 
Litern entspricht! In diesem Jahr wurde auch ein Birnen-
saft hergestellt, der besonders lecker schmeckt.
Voller Stolz und reich an Erfahrung verabschiedeten 
sich die Kinder von den erwachsenen Helfern. Diese 
hatten auch in diesem Jahr wieder viel Zeit und Kraft 
in diese Aktion investiert, wofür sie durch den Blick der 
vielen strahlenden Gesichter der Kinder entschädigt 
wurden. Ein Projekt, das die Seebergschülerinnen und 
-schüler ganz besonders schätzen. Deshalb möchten 
wir alle uns ganz herzlich bei den Mitgliedern des Obst- 
und Gartenbauvereins Heide Söll und Hans-Jürgen Söll, 
Georg Böhm, Heinz Fick, Otto Glaser, Heinz Egetemaier 
und Trixi Brodbeck bedanken und hoffen auf eine Fort-
setzung im nächsten Jahr.

Bildung & Sport

Schulnachrichten

Seebergschule Söhnstetten

Auf geht‘s zur Apfelernte. Die fleißigen „Erntehelfer“. (Fotos: T. Brodbeck)
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Vom Apfel zum Apfelsaft
Am Freitag vorletzter Woche durften die Vorschulkinder 
des Söhnstetter Kindergarten zum Saftpressen. Dabei 
haben Frau Söll und ihr Team uns durch die verschiede-
nen Stationen geführt und uns diese erklärt. Die Kinder 
durften sogar selbst Hand anlegen und helfen, einen 
Apfelsaft aus mitgebrachten Äpfeln zu pressen. Der fri-
sche, süße Apfelsaft durfte natürlich gleich probiert wer-
den. Wir bedanken uns herzlich beim Obst- und Garten-
bauverein für dieses tolle Erlebnis.

Mini-Konzerte für die Hillerschüler*innen 
Die gelebte Kooperation zwischen Musikschule Stein-
heim und Hillerschule bereichert die großen Pausen der 
Schüler*innen an der Hillerschule musikalisch. Ab sofort 
gibt es immer mittwochs Mini-Konzerte im Pausenhof. 
In der ersten großen Pause im Schulhof der Grund-
schule und in der zweiten großen Pause im Schulhof 
der Sekundarstufe. Ziel der Veranstaltungen ist es, den 
Schüler*innen eine Freude zu machen und sie für Musik 
zu begeistern sowie die Nähe zur Musikschule deut-
lich zu machen. Lockere Posaunenklänge, vorgetragen 
von Damir Meta, Hillerschule, und Musikschulleiter Jan 
Jäger, ernteten bereits kräftigen Beifall. Die beiden Mu-
siker freuen sich, schon bald von mutigen Schüler*in-
nen, Lehrkräften oder auch interessierten Bürger*innen 
unterstützt zu werden. Wer sich gerne musikalisch ein-
bringen möchte, darf sich gerne bei der Musikschule 
melden.

Kindergartennachrichten

Kindergarten
„Unterm Regenbogen“

Musikschule

Musikschule
Steinheim am Albuch

Minikonzert im Pausenhof der Hillerschule. (Foto: Privat)
Die kleinen Apfelsammler mit ihrer Ernte 
 (Foto: Kindergarten unterm Regenbogen)

VHS

Volkshochschule 
Heidenheim/Steinheim

2/21 AU301-04ST
Hatha-Yoga – Ines Unger, Kursleiterin
Ziel dieses Kurses ist, die körperliche Fitness zu verbes-
sern und den Geist zu fokussieren. Yoga ist ein ganz-
heitlicher Übungsweg und so finden neben den Körper-

übungen (Asanas und Kriyas) auch Konzentrations-, 
Entspannungs- und Atemübungen ihren Platz. Vor allem 
aber soll Yoga Freude machen, die Beweglichkeit ver-
bessern und das Körperbewusstsein erhöhen.
Der Kurs ist für Personen mit Schichtdienst geeignet.
Bitte bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke, warme So-
cken und evtl. ein Sitzkissen mitbringen. 
3G-Regel.
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Spiel & Spaß

 

 

 

KINDERSEITE   

 

 

Erntezeit -Kartoffelzeit 

Die Kartoffel hat noch andere Namen:  Grundbirne, Erdapfel/Herdapfel oder Erdbirne, Erdrübe, 
Knulle, Grumbeer, Erdkastanie oder Äper 
Quelle: kidsweb.de 

Rezept: Kartoffelchips-Monster 
Zutaten:         
1 Teelöffel Olivenöl 
eine Messerspitze Salz 
ein wenig Pfeffer 
drei große Kartoffeln 

Backblech, Backpapier, Messer, Schüssel, Apfelausstecher 

So wird’s gemacht: 
Das Olivenöl mit Salz und Pfeffer in einer Schüssel vermengen. 
Die Kartoffeln schälen und in ganz dünne Scheiben schneiden. 
Dann aus den Scheiben mit dem Apfelausstecher Augen ausstechen  
und Münder mit dem Messer ausschneiden 
und in die Schüssel mit dem Olivenöl geben. 
Gut vermengen, dann die Monster auf das Backpapier legen 
und in den Backofen schieben. 
Bei Umluft etwa 120 Grad ca. 30 Minuten backen. 
Quelle:kidsweb.de 

Teekesselchen (ein Wort mit zwei Bedeutungen) 

          

     __________________ 

 
Quelle: raetseldino.de 

Witz -  Wer wohnt im Dschungel und schummelt beim Spielen? Mogli!    Quelle: momsblog.de 

 

 

 

Du findest mich  
an Computern 

Ich bin ein kleines Nagetier, 
das gern Käse isst. 

Weißt du warum sich die Blätter im Herbst verfärben?
Die Blätter brauchen die Sonne um Nährstoffe für die Bäume herzustellen. Dies nennt man Photosynthese. Die 
Blätter benötigen für die Photosynthese einen grünen Farbstoff der Chlorophyll heißt. Im Herbst scheint die Sonne 
am Tag nicht mehr so lange und es wird auch kälter. Dadurch wird der grüne Farbstoff abgebaut und die anderen 
Farbstoffe in den Blättern werden sichtbar.

Weiß du warum die Blätter von den Bäumen fallen?
Wenn in den Blättern kein grüner Farbstoff (Chlorophyll) mehr ist, bildet sich zwischen den Ästen und den Blättern 
eine Korkschicht. Die Blätter sind dann von der Versorgung mit Nährstoffen durch den Baum abgeschnitten. Sie 
verwelken und fallen herunter. 
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Seniorenecke

Kreisseniorenrat

Nachbarschaftshilfe
Gedächtnistraining
Das nächste Gedächtnistraining ist am 26.10.2021, um 
14.00 Uhr, in der Sozialstation Steinheim. Auch neue 
Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen.

  
 
            ERDBEEREN – Wissenwertes 
 
            von Kräuterpädagogin Uli Häberle 
 

• Jeder Deutsche verspeist im Jahr durchschnittlich 2,4 kg frische Früchte. 
• Erdbeeren sind Sammelnussfrüchte. Ihre eigentlichen „Früchte“ sind die kleinen gelb-

grünen „Nüsschen“, die sie außen trägt! 
• Erdbeeren sind sehr gesund und figurfreundlich, 100 g enthalten nur 

32 kcal/134 kj 
• Wertvolle Inhaltsstoffe sind vor allem ein hoher Gehalt an Vitamin C. 

Die Erdbeere ist ein guter Eisenlieferant (gut bei Blutarmut). 
Durch das reichlich enthaltene Kalium aktivieren die Erdbeeren die Tätigkeit der Nieren 
und fördern dadurch die Entwässerung und Entschlackung des Körpers. Erdbeeren sind 
also besonders bei Gicht und Rheuma zu empfehlen. Kalium und Magnesium schützen 
außerdem das Herz. Das enthaltene Kalzium hilft bei Osteoporose. Zudem enthalten 
Erdbeeren Salicylsäure, die ebenfalls Beschwerden von Gicht und Rheuma lindert. 
Sekundäre Pflanzenstoffe aus der Gruppe der Phenolsäuren schützen vor Krebs und 
beugen Arteriosklerose vor. 
Der relativ hohe Ballaststoffgehalt begünstigt zusätzlich die Verdauung. 

• Aber Vorsicht: immer mehr Menschen reagieren allergisch auf Erdbeeren.  
 
 
 

Begriffe suchen bei Sprichwörtern 
 
Anstatt dem Wort „Erdbeere“ wird ein Begriff gesucht! 
Finden Sie das passende Wort für das Sprichwort! 
 

1. Die Erdbeere macht die Musik! 
2. Kleinvieh macht auch Erdbeeren! 
3. Wenn Zwei sich streiten, freut sich die Erdbeere! 
4. Die Erdbeere isst mit! 
5. Jeder Topf findet seine Erdbeere! 
6. In der Not frisst der Teufel auch Erdbeeren! 
7. Auf dem Erdbeerweg sein! 
8. Sich etwas hinter die Erdbeeren schreiben! 
9. Eine Erdbeere wäscht die andere! 
10. Das ist ja zum aus der Erdbeere fahren! 

.

 

 

Zwanzig zerquetschte Zwetschgen 
Und zwanzig zerquetschte Zwetschgen 
Sind vierzig zerquetschte Zwetschgen 
 

Da fehlen Buchstaben! 

S__ __M__R__R__AU__ 
(BUALRUREMMOS) 

B__RG__A__DER__N__ 
(GNUREDNAWGREB) 

__AH__RA__T__UR 
(RUOTDARRHAF) 

W__N__E__UN__ 
(GNUREDNAW) 

K__F__ER__AC__EN 
(NEKCAPREFFOK) 

 

 

Viel Nebel im September über Tal und Höh’, 
bringt im Winter tiefen Schnee. 
Bauernregel, 100jähriger Kalender 

 

Da fehlt etwas! 

Auf de schwäb`sche Eisebahne gibt`s gar viele 
_____________________, 
Stuegert, _________ ond Biberach, 
Mekkebeure, Durlesbach. 
Trulla, trulla….. 

Auf de ____________ Eisebahne 
gibt es viele Restauratione, 
wo ma ______, trinke ka 
alles, was der Mage ____. 
Trulla, trulla…. 

Auf de schwäb'sche ___________ 
braucht mer keine Postillone. 
Was uns sonst das ________ blies, 
_______ jetzt die Lokomotiv. 
Trulla, trulla…… 

Auf de schwäb'sche Eisebahne 
könne _____ und Ochse fahre, 
d'Studente fahre ______ Klass, 
s' mache des halt nur zum Spaß. 
Trulla, trulla……… 
Schwäbisches Volkslied seit 1888 

In jeder Buchstabenschlange ist 
ein Tier verborgen 

ÖPHFBRNIEZBIENEHFZZLOANMJD 

MNDROMEDARHNABSOPEKEIFJP 

ÖPGESKATZEHDBIEOSHJUKCFRKP 

LPSSPINNEEVJNMDORWEMJFKLÖ 

DEHNMKVJKZEBRALHJBHJIMJPM 
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Donnerstag, 21. Oktober 2021
14.30 Seniorenkreis „Frohes Alter“, Bonhoeffersaal
19.00 Öffentliche Jugendleitungsteamsitzung, Lounge
Freitag, 22. Oktober 2021
16.30  Ökumenischer Gottesdienst im Altenhilfezent-

rum, Im Olgagarten 6 
Samstag, 23. Oktober 2021
13.00  Kirchliche Trauung von Michael Preiß und Car-

men, geborene Schmid, Peterskirche
19.00 Abendgebet, Peterskirche
Sonntag, 24. Oktober 2021 –
24. Sonntag nach Trinitatis
10.00  Gottesdienst mit Pfrin. i. R. Annegret Maurer 

und der Feier des heiligen Abendmahls; Pre-
digttext: Prediger 12, 1-7, musikalische Mitge-
staltung durch den Posaunenchor; Opfer für 
den Posaunenchor

11.30  Taufgottesdienst von Lea Fähnle, Louie Willy 
Eugen Kieffer und Elian Kieser

Eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung (sog. OP-
Maske, aber auch FFP2- oder KN95//N95-Masken) ist 
zu tragen. Der Gemeindegesang mit Maske ist erlaubt!
Montag, 25. Oktober 2021
15.00 DRK-Tanzen, Bonhoeffersaal
Dienstag, 26. Oktober 2021
09.00 Frauenbibelkreis, Bonhoeffersaal
Mittwoch, 27. Oktober 2021
14.30 Bibelkreis „neu anfangen“, Lounge

Peterskirche
Täglich 10.00 – 17.00 Uhr: Offene Peterskirche.
Ausführliche Informationen, Termine und Kontaktdaten 
unter: www.steinheim-evangelisch.de.

Besuchsdienst
Der Besuchsdienst wird gebeten, am Sonntag, 
24.10.2021, nach dem Gottesdienst die Geburtstags-
bücher für November in der Sakristei abzuholen.

Dorffreizeit – Fundsachen
Der Fundsachen-Tisch im Eingangsbereich des Ge-

meindehauses wird Ende Oktober aufgelöst. Bis dahin 
bitte unbedingt vermisste Sachen abholen, denn „wenn 
weg, dann weg!“

Kasualvertretung Steinheim Süd:
Bis einschließlich Sonntag, 24.10.2021: Pfr. Hans-Ulrich 
Bosch, Tel. 07323 919044 und von Montag, 25.10.2021, 
bis einschließlich Sonntag, 31.10.2021: Pfr. Gilbert Grei-
ner, Tel. 0152 36279623.
Die Kontaktdaten der Kasualvertreter können Sie auch 
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes und der Home-
page entnehmen.

Ein herzliches Dankeschön für folgende Opfer und 
Spenden:
659,16 E für das Kinderwerk Lima
208,42 E landeskirchliches Opfer für die Diakonie
50,00 E für „wo am Nötigsten“

Ansprechpartner und Kontaktdaten:
Evangelisches Pfarramt Steinheim Süd: 
Pfarrer i. R. Frieder Hartmann, Tel. 07322 1340727, 
E-Mail: hartmannfamilie@web.de
Bezirk Steinheim Nord:
Pfarrer Gilbert Greiner, Mobil: 0152 36279623, 
E-Mail: gilbert.greiner@elkw.de
Gemeindebüro:
Petra Serino, Pfarrstraße 22, Tel. 07329 244, 
E-Mail: gemeindebuero@steinheim-evangelisch.de
Kirchenpflege:
Stefanie Mahlau, Hauptstraße 10, Tel. 07329 9178756
E-Mail: kirchenpflege@steinheim-evangelisch.de
Jugendbüro:
Susanne Klotz, Hauptstraße 10, Tel. 07329 9179748, 
Handy: 0151 46466170
E-Mail: jugendbuero@steinheim-evangelisch.de
Internet: www.steinheim-evangelisch.de

Freitag, 22. Oktober 2021 
Steinheim 16.30  Altenhilfezentrum Olgagarten
Samstag, 23. Oktober 2021
Steinheim 18.00  Hl. Messe
Sonntag, 24. Oktober 2021 – 
Weltmissionssonntag
Steinheim keine hl. Messe
Gerstetten 11.00  Hl. Messe

Evangelische Kirchengemeinde
Steinheim am Albuch

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch:
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.“

(Römer 12, 21)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig-Geist Steinheim
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Montag, 25. Oktober 2021
Gerstetten 18.00  Friedensgebet
Dienstag, 26. Oktober 2021
Gerstetten 10.00  Laudes
Freitag, 29. Oktober 2021
Steinheim 16.30   Altenhilfezentrum Olgagarten 
  (Gem.-ref. Dorr)
Gerstetten 18.00  Hl. Messe
Samstag, 30. Oktober 2021
Steinheim 11.00  Tauffeier für Lenni Schindler und 
  Samuel Stefan Walper
Dettingen 18.00  Hl. Messe
Sonntag, 31. Oktober 2021 – 
31. Sonntag im Jahreskreis
Steinheim 11.00  Hl. Messe
Gerstetten 09.00  Hl. Messe

Hinweise zu den Gottesdiensten
Ab sofort enfällt die Anmeldepflicht für die Gottesdiens-
te. Die Registrierung, Maskenpflicht, Hygiene- und Ab-
standsregel bleibt weiterhin bestehen. 

Änderungen für die Donnerstagsmesse
Ab November findet die hl. Messe am Donnerstag-
abend um 17.30 Uhr im großen Saal des Gemeindehau-
ses statt. Wir bitten um Beachtung!

Ministrantentreffen
Hey, hast du Lust aufs Ministrieren? Dann 
komm doch am Samstag, 23.10.2021, um 
10.00 Uhr, zu unserem Kennenlerntreffen in die 
Heilig-Geist-Kirche in Steinheim.
Hast du Lust zu ministrieren, aber an diesem Tag keine 
Zeit? Dann gib uns einfach schnell per Telefon oder E-
Mail Bescheid. Wir freuen uns auf dein Kommen!
Eure Oberministranten und Pfarrer Kausch
Handy: 0176 94878645 oder unter E-Mail: 
oberministranten-steinheim@gmx.de 
PS: Die weiteren Termine für die Proben besprechen wir 
dann bei dem Treffen.

Gemeindefest
Am 07.11.2021 findet ein Gemeindefest im Gemeinde-
haus statt. Eine Teilnahme ist nur mit Voranmeldung und 
Essen-Vorbestellung möglich. Es gibt die Möglichkeit, 
sich zum Mittagessen von 12.00 – 14.30 Uhr anzumelden 
oder zu Kaffee und Kuchen ab 14.30 Uhr. Anmelden kön-
nen Sie sich telefonisch im Pfarrbüro oder durch Eintrag 
in die Anmeldeliste, die in der Kirche ausliegt. Für eine 
Teilnahme gilt die 3G-Regel, Maskenpflicht außerhalb 
des Sitzplatzes und Abstandsgebot sowie den allgemein 
gültigen Hygieneregeln. Die Menüliste liegt ebenfalls in 
der Kirche aus oder kann im Pfarrbüro erfragt werden.

Nachlese Erntedank
Auch in unserer Erlöserkirche in Söhnstetten wurde am 
09. Oktober Erntedank gefeiert. Hier noch ein Bild vom 
wunderschönen Erntedankaltar.

 (Foto:privat)

Urlaub von Pfarrer Kausch
Herr Pfarrer Kausch ist von 19. – 29.10.2021 in Urlaub. 
Während dieser Zeit finden keine Werktagsgottes-
dienste statt.

Pfarrer Kausch: Telefon: +49 7329 213
Email: doncamilo.72@gmx.de
Email: Alin.Kausch@drs.de
Pfarrbüro: Tel. 07329 213, Fax 07329 1374
Mail: HeiligGeist.SteinheimamAlbuch@drs.de
Homepage: www.heilig-geist-steinheim-albuch.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag geschlossen
Dienstag  11.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag  10.00 – 12.00 Uhr

Mächtig viel Theater…
...am Sonntag, 24.10.2021, um 19.30 Uhr, ist es endlich 
soweit und das Team von Ewald Landgraf verwandelt 
den Gemeindesaal der FeG Steinheim.

Durch die Coronavorschriften sind die Plätze begrenzt 
und es wird um Anmeldung gebeten. Schon mehr als 
die Hälfte der Plätze sind reser-
viert – also nichts wie los und 
noch schnell einen Platz sichern.
Anmeldung ist möglich über die 
Homepage: www.feg-steinheim.
de oder den QR-Code.

FeG Christusgemeinde 
Steinheim
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Termine:
Sonntag, 24. Oktober 2021
10.00  Gottesdienst, Predigt: Alfred Gabel

Alle weiteren Infos und Termine finden Sie unter:
www.feg-steinheim.de, Tel. 07329 205454

Region sthing in Rottenburg
Wir als Stamm David Livingstone gehören zu der Region 
Süd-Ost der BPS und treffen uns zweimal im Jahr, um 
sich abzusprechen, was es für Aktionen im Jahr gibt, 
was für Themen im Bund besprochen werden und tau-
schen uns über unsere Arbeit in den einzelnen Stäm-
men aus. 
Dieses Jahr trafen wir uns nun zum zweiten Mal, aber 
nicht wie sonst im Gemeindehaus mit Tischen – es wur-
de in der Jurte getagt. Wir wählten zwei Regionsämter, 
stimmten ab und freuten uns, alte bekannte Gesichter 
endlich Mal wieder live zu sehen. Nach einem solchen 
Thing sind unsere Terminkalender immer wieder ein 
bisschen voller, denn für 2022 gibt es jetzt schon einige 
Lager, auf die wir uns freuen können.
Und zu einem guten Thing gehört natürlich nicht nur die 
Arbeit. Der Stamm Albert Schweitzer, bei dem wir zu 
Gast waren, verköstigte uns mit leckerem Essen. Bei 
Lagerfeuer mit Tschaj, Singen und Spielen haben wir 
den Tag herrlich ausklingen lassen.

Regionsthing in der Jurte.  (Bild: Timo Sieg)

Groß und Klein darf sein Versprechen abgeben
Am Samstag, 23.10.2021, ist es für einige unserer Pfad-
finder endlich soweit – sie dürfen ihr Versprechen ab-
geben und bekommen das lang ersehnte Halstuch. 
Für manche ist es das erste Halstuch, für andere eine 
neue Farbe, weil sie in die neue Altersstufe aufsteigen. 
Und auch besondere Abzeichen werden vergeben, für 

besonderen Einsatz oder auch weil sich einzelne in be-
stimmten Themengebieten fortgebildet haben. Es ist 
immer wieder eine spannende und feierliche Aktion und 
die Versprechen werden schon fleißig gelernt. Wir hof-
fen, dass viele Pfadfinder aus dem Stamm mit dabei 
sind.
Und anders als bei den älteren Pfadfindern, sind bei den 
Wölflingen und Bibern die Eltern dabei. Unter Corona-
auflagen dürfen sie dort die Versprechensfeier am Mitt-
woch, 27.10.2021, miterleben.
Mit den Versprechen „Wir Biber hören und helfen.“ und 
„Ich will auf Gottes Wort hören und danach leben. Ich 
will jederzeit helfen und mein Bestes tun. Ich will das 
Wölflingsgesetz befolgen.“ Dürfen die jüngsten Pfadfin-
der dann ihr rotes oder grün-rotes Halstuch voller Stolz 
tragen.
Weitere Informationen gibts auf unserer Homepage:
www.steinheimer-pfadfinder.de oder auf Instagram:
steinheimerpfadfinder.

Samstag, 23. Oktober 2021
18.00  Gottesdienst
Mittwoch, 27. Oktober 2021
20.00   Gottesdienst per Videoübertragung aus 
 Geislingen

Weitere Informationen im Internet unter 
www.nak-heidenheim.de

Sonntag, 24. Oktober 2021
10.00   Gottesdienst zum 21. Sonntag nach Trinitatis im 

Gemeindehaus* mit Pfarrer Gilbert Greiner
 Predigt: Röm. 12, 21
  Das Opfer wird für die eigene Gemeinde be-

stimmt sein.
*Bitte nehmen Sie nochmals zur Kenntnis, dass ab die-
ser Woche die Gottesdienste im Gemeindehaus statt-
finden. Eine med. Mund-Nasen-Bedeckung (sog. OP-

Steinheimer Pfadfinder

Martinskirche Söhnstetten

Neuapostolische Kirche

Wochenspruch:
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.“

(Römer 12, 21)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ab dem 15. Oktober 2021 hat die Landesregierung die 
Corona-Verordnung überarbeitet. Im Wesentlichen 
haben sich folgende Änderungen ergeben:

2G-Optionsmodell
•  In der Basisstufe keine Maskenpflicht für Kund*innen/

Besucher*innen/Teilnehmer*innen bei 2G-Optionsmo-
dell.

o  Kein Zutrittsverbot für Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 17 Jahre bei 2G-Optionsmodell. Jugend-
liche bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur 
Schule gehen, müssen einen negativen Antigentest 
vorlegen.

o  Ebenso ausgenommen vom Zutrittsverbot sind Perso-
nen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen 
lassen können und Personen, für die es keine Impf-
empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) 
gibt. Dazu zählen auch noch Schwangere und Stillen-
de, da es hier erst seit dem 10. September 2021 eine 
allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt.

o  Für Beschäftigte/Mitarbeitende gilt weiterhin auch bei 
2G die Maskenpflicht, da eine Offenlegung des Impf-
status aus Datenschutzgründen nicht zulässig ist.

•  Beim 2G-Optionsmodell müssen Besucher*innen/Teil-
nehmer*innen/Kund*innen/Gäste den Impf- oder Ge-
nesenennachweis vorlegen.

•  Wenn sich eine Einrichtung für das 2G-Optionsmodell 
entscheidet, muss sie dies, beispielsweise durch einen 
Aushang, deutlich machen.

•  Beim 2G-Optionsmodell gilt keine Kapazitätsgrenze für 
Veranstaltungen.

•  Dampfbäder, Dampfsaunen, Warmlufträume und ähnli-
che Einrichtungen dürfen mit der 2G-Regel öffnen. Hier 
gibt es keine Ausnahmen für Kinder und Jugendliche 
bis einschließlich 17 Jahre.

•  Bei folgenden Veranstaltungen entfällt ebenfalls in der 
Basisstufe die Maskenpflicht, wenn das 2G-Options-
modell gewählt wird:

o  Veranstaltungen der beruflichen Ausbildung nach dem 
Berufsbildungsgesetz oder der Handwerksordnung 
sowie Prüfungen und Prüfungsvorbereitungen.

o Berufliche Fort- und Weiterbildungen.
o Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen.
o Sprach- und Integrationskurse.
o  Praktische und theoretische Ausbildung und Prüfun-

gen in Fahr-, Boots- und Flugschulen.
o  Aufbauseminare nach § 2b Straßenverkehrsgesetz und 

Fahreignungsseminare nach § 4a Straßenverkehrsge-
setz in Fahrschulen.

•  In der Alarmstufe dürfen nicht geimpfte oder nicht ge-
nesene Personen die Außengastronomie mit einem 

negativen PCR-Test wieder betreten. Der Zutritt zu 
geschlossenen Räumen ist für Personen, die nicht ge-
impft oder nicht genesen sind, weiterhin nicht erlaubt 
(2G). Gleiches gilt für Mensen und Cafeterien an Hoch-
schulen und Akademien nach dem Akademiegesetz 
sowie Spielhallen und andere Vergnügungseinrichtun-
gen.

Regelungen für Beherbergungsbetriebe
•  In der Alarmstufe müssen nicht geimpfte oder nicht ge-

nesene Gäste in Beherbergungsbetrieben einen PCR-
Test vorlegen. Alle drei Tage ist erneut ein aktueller 
PCR-Test vorzulegen.

•  Für die Nutzung von zum Beherbergungsbetrieb ge-
hörenden Freizeiteinrichtungen durch Übernachtungs-
gäste gelten die Regelungen für die jeweiligen Einrich-
tungen entsprechend.

•  Die zum Beherbergungsbetrieb gehörende Gastrono-
mie dürfen nicht geimpfte und nicht genesene Perso-
nen in der Basis- und Warnstufe nach Vorlage eines 
negativen Corona-Schnelltest oder PCR-Test nutzen. 
In der Alarmstufe gilt im Freien ebenfalls die Notwen-
digkeit zur Vorlage eines PCR-Tests, im Innenbereich 
gilt 2G.

Weitere neue Regelungen
•  Die Datenverarbeitung gemäß § 8 Corona der Coro-

na-Verordnung ist künftig auch durch Verwendung der 
Corona-Warn-App oder vergleichbarer Apps möglich.

•  Von Veranstaltern/Dienstleistern/Händlern vor Ort 
durchgeführte Tests sind nur für die entsprechende 
Einrichtung gültig.

•  Saunen dürfen betrieben werden. Dabei ist für einen 
regelmäßigen Luftaustausch zu sorgen. Bei Aufgüssen 
darf die Luft nicht verwedelt werden. 

•  Die Testannahmepflicht/Testpflicht für nicht geimpfte 
oder nicht genesene Beschäftigte mit Kontakt zu ex-
ternen Personen gilt nun auch in der Basisstufe. Ent-
sprechendes gilt für die Testpflicht von Selbständigen 
mit Kontakt zu externen Personen.

•  Bei Prüfungen ist ein Testnachweis nicht mehr erfor-
derlich, wenn die nicht geimpfte oder genesene Person 
durchgängig einen Mindestabstand von 1,5 Metern 
einhalten kann oder anderen Teilnehmenden, die einen 
Test-, Impf- oder Genesenennachweis erbracht haben, 
räumlich getrennt sind.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist 
über die Corona-Verordnung Schule geregelt. Das Kul-
tusministerium wird diese Verordnung zum 18. Oktober 
2021 anpassen und gesondert darüber informieren.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Corona-Regeln ab 15. Oktober 2021 
 
Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet. 
 
Neu ist das 2G-Optionsmodell: Wegfall der Maskenpflicht für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit 
Publikumsverkehr in der Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit ei-
nem Aushang für den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden. 
 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 13. Oktober 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe 

 
Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt. Das Kultusministe-
rium wird diese Verordnung zum 18. Oktober 2021 anpassen und gesondert darüber informieren. 
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung* 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote 

Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G/2G-Status ist ausreichend. 

  

+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Legende 
 

 

Nachweislich geimpft,  
genesen oder getestet  
(vermerkt wenn PCR-Test  
erforderlich ist)  

Regelungen der Maskenpflicht 
beachten 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Nachweislich geimpft oder  
genesen 

 

Hygienekonzept  
erforderlich 

  

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Private  
Zusammenkünfte 

und  
private 

Veranstaltungen 

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.) 

Ohne Abstandsgebot  

Ohne weitere  
Regelungen oder  
Beschränkung der  

Personenanzahl 

1 Haushalt plus 5  
weitere Personen 

1 Haushalt plus 1  
weitere Person 

Geimpfte und Genesene, Personen bis  
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-

den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben, 
zählen als ein Haushalt. 

 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, Kon-
zert, Stadtfest,  

Betriebs- und Vereinsfei-
ern etc.) 

Optionsmodell bei Groß-
veranstaltungen: 

2G ohne Beschränkung 
der Personenanzahl und 

Kapazität  

oder 

5.000 Personen + 50% der 
darüber hinaus- 

gehenden Kapazität, ma-
ximal jedoch 25.000 Per-

sonen 

In geschlossenen  
Räumen:  

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 
Im Freien:  

Ab 5000 Personen  
oder bei Nicht- 

einhaltung des Mindest-
abstands 

Im Freien: 

 

+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Kultur-
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken*,  

Archive*, Gedenk- 
stätten etc.) 

*Abholung bestellter Me-
dien unbeschränkt mög-

lich 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Ausnahme: Landes- 
bibliotheken und  

Archive mit PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Religiöse 
Veranstaltungen 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Beherbergung  

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

nur PCR-Test 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Messen, 
Ausstellungen, 

Kongresse 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

Ohne weitere 
Regelungen 

Im Freien: 

 

Gastronomie und 
Vergnügungsstät-

ten 
(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 

 

Betriebskantinen, 
Mensen 

(Regelung gilt nur für  
externe Personen) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

Im Freien: 

 

nur PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Freizeit- 
einrichtungen 

(wie Freizeitparks, Sport-
stätten, Bäder, Saunen 

etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Körpernahe 
Dienstleistungen 

Ausgenommen sind Lo-
gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. 

 

 

 

nur PCR-Test  

 

Touristischer 
Verkehr 

(wie Schifffahrten, Seil-
bahnen, Busreisen etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Einzelhandel 

(auch Flohmärkte) 

 

Ausgenommen sind Ge-
schäfte der Grundversor-
gung, Märkte im Freien 

und Abhol- und Lieferan-
gebote 

 

 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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6 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Außerschulische 
Bildung  

(wie VHS-Kurse, Musik-
schulen, Kunst- und  

Jugendkunst- 
schulen) 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Bildung 

(wie berufliche Aus- 
bildung, Fahr-, Flug- und 

Bootsschulen, Sprach- 
und Integrationskurse) 

 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

bei mehrtägigen Veranstaltungen  
erneuter Test alle 3 Tage 

Sport 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere  
Regelungen 

 

Im Freien: 

 

  

+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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7 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Diskotheken 

Ausnahmen für nicht 
impffähige Personen und 

Schüler*innen  
gelten nicht 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

wie öffentliche 
Veranstaltungen 

 

Prostitutions-
stätten 

 

 

 

 

nur PCR-Test 

 

 

 
Grundsätzlich gilt: 

 

    

 
 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 

+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Maske, FFP2- oder KN95//N95-Masken) ist zu tragen. 
Der Gemeindegesang mit Maske ist erlaubt. 
Montag, 25. Oktober 2021
14.00 Muskel- und Aufbautraining im Gemeindehaus
Mittwoch, 27. Oktober 2021
14.15  Konfi-Unterricht im Jugendhaus zum Thema: 

Die Reformation, Martin Luther und die 95 The-
sen

19.30 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Opfer 
Sonntag, 17. Oktober 2021: 
22,00 € für die Diakonie in der Landeskirche.

Konfi-Treff YOUNIFY am Samstag, 16. Oktober 2021, 
in Steinheim
(siehe unter Ev. Gemeinde Steinheim)

Unser Benefizkonzert: „Eine musikalische Reise um 
die Welt“
Es waren einfach wieder wunderschöne 
Melodien zum Träumen und Reisen in Ge-
danken…, mit denen das Musikteam der 
Kirchengemeinde Söhnstetten unter der 
Leitung von Doris Veit am Samstagabend 
in der Martinskirche die Gäste bezaubert 
und begeistert hat. Manch einer fühlte 
sich in dieser Pandemie zu einem Flug um die Welt ein-
geladen, war vielleicht in Gedanken bei seinem ersten 
großen Auslands-Besuch. 
Die in romantisches Kerzenlicht getauchte Martinskir-
che bot eine prächtige Kulisse, die großartige Akustik 
der Martins-Kirche war voll von Piano- und Flötenklän-
gen, der tiefe Bass füllte den großen Kirchenraum und 
die Sopranstimmen stiegen hoch bis ins Firmament. 
Unser Konzert war eine Reise wert. Sogar aus der Pfalz 
kamen „Musik-Liebhaber“ zu unserem Benefizkonzert 
zugunsten der Kirchenfenster der Martinskirche. 
Einen herzlichen Dank für ihre Unterstützung.

 (Foto: Pfarrer Gilbert A. Greiner)

Machen Sie mit bei der Weihnachtsaktion 2021
Der Missionsbund Licht im Osten lädt wie-
der zum Mitmachen bei der Päckchenak-
tion zum Weihnachtsfest ein. Die Sammel-
stelle Söhnstetten ist für Sie bei Familie 
Erhardt, Mauertalstr. 12. Dort können die Päckchen am 
Samstag, 06.11.2021, zwischen 9.00 – 12.00 Uhr, abge-
geben werden! – Die Päckchen bitte offen zur Sammel-
stelle bringen! – Erwachsene und Kinder in Russland, 
Zentralasien und Osteuropa warten und freuen sich auf 
Ihre Päckchen! Ein Faltblatt, das Ihnen Hilfe für die Zu-
sammenstellung der Pakete gibt, erhalten Sie bei Fami-
lie Erhardt, Söhnstetten, Mauertalstraße 12, Tel. 07323 
7265. Beachten sollten Sie, dass aus zollrechtlichen 
Bestimmungen keine gebrauchten Gegenstände in die 
Päckchen dürfen – siehe Flyer! – Herzlichen Dank!

Liebe Grüße aus dem Pfarramt
Gilbert Greiner, Pfarrer mit Uli Griasch, 1. Vorsitzender

Pfarrer Gilbert Greiner, 
Tel. 07323 6320, Mobil 01523 6279623 
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 – 11.00 oder nach Vereinbarung
pfarramt.soehnstetten@elkw.de
gilbert.greiner@elkw.de, www.gilbert-greiner.org
Sekretariat
Sonja.Pastuschik@elkw.de, Tel. 07323 6320
Öffnungszeiten: Di.: 9.00 – 12.00 / Fr.: 8.00 – 10.00 Uhr
Kirchenpflege
Heide Söll, Tel. 07323 4794
Mesner und Hausmeister
Willi Gröner, Tel. 07323/7167

Homepage: www.soehnstetten-evangelisch.de
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Gedenktafel

 

GEDENKTAFEL   Nachruf Löcher 
bitte 3-spaltig gestalten, Schrift so übernehmen (Garamont), die Bezeichnung 
FamilienZentrum so schreiben (ein Wort mit großem Z in der Mitte) und zu guter Letzt mir 
dann bitte eine Korrekturabzug schicken J 

 

 

Steinheim im Oktober 2021 
 
 

Wir trauern um unser Gründungsmitglied und langjährige Vorsitzende 
 
 
 

Inge Löcher 
 
 
 

Ihr Einsatz und Engagement für das Familienzentrum sind unvergessen.  
Mit ihren Ideen war sie ihrer Zeit oft voraus. 

 
Sie wird uns sehr fehlen. 

 
Gisela Perfahl, Gerti Dengel, Karin Benning, Iris Tonigold,  

Hester Rapp-van der Kooij, Birgit Lehleiter 
FamilienZentrum Steinheim e.V. 

 

Siegfried Jahraus OHG • Bestattungshaus • Keplerstr. 1 • 89555 Steinheim
Telefon: 07329-919090 • Fax: 07321-989614

Auftraggeber

Größe der Anzeige

B:  3 Spalten (12,3cm)
H: 8 cm

Schrift NAME

President

Symbol / Gestaltung

Hintergrund farbig

Schrift TEXT

Helvetica

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
         selbst gestalten kann, ist der Weg in Ruhe und Frieden.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Luise Kraft
* 21. 10. 1930     † 29. 8. 2021

sagen wir herzlichen Dank an alle,
die sie in ihrem Leben und auch auf ihrem letzten Weg

begleitet haben und in stiller Trauer durch Wort und Schrift
uns ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Steinheim,
im Oktober 2021

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeteam Stefanie,
den liebevollen und hilfsbereiten Nachbarn,

Dr. Haug-Keck und Dr. Grözinger sowie
Herrn Pfarrer Bosch für die tröstenden Worte zur Trauerfeier.

Albuch-Bote - Hauptstr. 24 - 89555  Steinheim

Anzeigen - Auftrag
† Luise Kraft

Für Ausgabe:  KW 42 (21.10.2021)

Auftraggeber:
Frau Monika Heyse, Neudorfer Str. 7, 89555 Steinheim
(Vor- und Zuname und Anschrift)

Rechnung an: Sonstiges:

Steinheim, 19.10.2021 ___________________________________

Anzeigenvermittlung durch: Bestattungshaus Siegfried Jahraus OHG • 89555 Steinheim
Telefon: 07329-919090 • Fax: 07321-989614

Im Namen aller Angehörigen
Monika Heyse

Denn der Staub muss wieder zu 
Erde werden, wie er gewesen ist.
Und der Geist wieder zu Gott, 
der ihn gegeben hat.
 Prediger 12,7

Die Liebe höret nimmer auf.
 1. Korinther 13, 8

KiZ+ ermöglicht Familien die Teilhabe am Sozialen Leben 

Unterstützung und Beratung zu folgenden Themen: 

• Kinderzuschlag
• Wohngeld
• Leistungen für Bildung und Teilhabe
• berufliche Perspektive

Für Eltern und Familien, die: 

• kein Geld vom Jobcenter erhalten 
• Kindergeld beziehen
• ein kleines Einkommen haben
• von Verdienstausfällen betroffen sind

Das Projekt KiZ+ wird im Rahmen des Programms „Akti(F)-Aktiv für 

Ihre Ansprechpartnerinnen: Familien und ihrer Kinder“ durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales und des Europäischen Sozialfonds gefördert. 

Laura Klein Amelie Awiszus 
Mobil: 0162 2742 250 Mobil: 0152 0324 7167 
l.klein@awo-heidenheim.de a.awiszus@awo-heidenheim.de
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Mitgliederversammlung 2021 TV Steinheim 
Erste Versammlung im neuen Vereinszentrum; leicht 
rückläufige Mitgliederzahlen. Mitgliederversammlung 
stimmt Erhöhung der Mitgliederbeiträge zu. 
Der Vorsitzende Bernd Ortlieb freute sich, an diesem 
Abend die Mitglieder zur 1. Mitgliederversammlung in 
den neuen Räumlichkeiten begrüßen zu können. Neben 
den Ehrenmitgliedern galt ein besonderer Gruß Bürger-
meister Holger Weise.
Alexander Schneider als Vorsitzender Finanzen konnte 
trotz coronabedingten Einnahmeausfällen bei sämtli-
chen Abteilungen einen Abschluss des Jahres 2020 vor-
legen, der entsprechend auch in der Form geplant war. 
Die Punktlandung bei den Kosten des Vereinszentrums 
hat erheblich dazu beigetragen, dass das Coronajahr 
den TV Steinheim nicht noch stärker belastet hat. Kas-
senprüfer Reiner Fahrmann schlug der Versammlung 
die Entlastung sämtlicher Amtsinhaber vor, welche auch 
einstimmig vorgenommen wurde.
In seinem Bericht bat der TV-Vorsitzende um Verständ-
nis, dass die Mitgliederversammlung nicht wie gewohnt 
zum Jahresanfang stattgefunden hat. Dass diese auf-
grund der Pandemie jedoch erst jetzt durchgeführt 
werden konnte und dies auch entsprechend von den 
Verbänden befürwortet wurde. „Bereits im März 2020 
mussten sämtliche Aktivitäten des TV eingestellt wer-
den und wie ganz Deutschland sich in den Lockdown 
begeben. Die gewohnten Abteilungsversammlungen 
konnten nicht durchgeführt werden, die gewählten 
Funktionäre blieben weiter in ihren Ämtern.
Trainer und Übungsleiter hatten nun plötzlich frei und 
konnten ihren Sport nicht mehr vermitteln“, so Ortlieb 
weiter. „Ich bedanke mich an dieser Stelle schon mal bei 
allen, die dieses Jahr durchgestanden haben und nun 
wieder in den Trainingsbetrieb eingestiegen sind.“ Das 
großzügige Kursangebot, die tragende Säule des TV, 
musste zum Großteil auch eingestellt werden. Danach 
war Schluss: Keine Halloweenparty, kein Geologenlauf 
oder gar Übungsstunden und Wettkämpfe konnten da-
rüber hinaus stattfinden. Das schmucke neue Vereins-
heim konnte nicht mit Leben gefüllt werden und lag 
lange nach der Fertigstellung brach. Bernd Ortlieb lob-
te sämtliche Abteilungen für ihr Engagement, das sich 
vor allem auch während der „stillen Corona-Zeit“ zeigte. 
„Insgesamt hat sich letztes Jahr alles um Lockdown und 

Hygienekonzepte gedreht, um wieder halbwegs normal 
den Sportbetreib aufnehmen zu können. 
Ein Highlight im Jahr 2020 war die Fertigstellung des 
Vereinszentrums. Die Einweihung und Inbetriebnahme 
ließ coronabedingt lange auf sich warten. Und auch 
dann konnte im September 2021 nur im kleinen Rahmen 
die offizielle Eröffnung sowie ein „Tag der offenen Tür“ 
stattfinden. „Ein echtes Schmuckstück ist es geworden“ 
so Ortlieb weiter, „in dem wir heute Abend die erste Mit-
gliederversammlung in den neuen Räumen abhalten 
können.“ Sein besonderer Dank ging an alle Beteiligten, 
die dazu beigetragen haben, dass das TV-Vereinszent-
rum entstehen konnte. Über die Entstehung des TV-Ver-
einszentrums wurde zum Ende der Veranstaltung noch 
ein Film vom 1. Spatenstich bis zur Fertigstellung ge-
zeigt. Emil Maier hat die komplette Bauphase in Bildern 
festgehalten und die Präsentation zusammengestellt.
Bei den anschließenden Wahlen wurde der Vorsitzende 
Finanzen des TV Steinheim, Alexander Schneider, so-
wie Kassenprüfer Jürgen Krause für ein Jahr im Amt be-
stätigt. Heike Sakowski wurde für weitere drei Jahre als 
Jugendleiterin gewählt.
Bürgermeister Weise lobte die Jugendarbeit im TV 
Steinheim. Er bedankte sich bei der Vereinsführung und 
allen, die ehrenamtlich im TV Steinheim tätig sind.
Der Vorsitzende stellte anschließend den Mitgliedern 
die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge zur Abstimmung. 
Einstimmig wurde diese angenommen. 
Zum Ende der Veranstaltung überreichte Bernd Ortlieb an 
Holger Weise „seinen Spaten“ vom Spatenstich als Er-
innerung und Dank für sein Engagement sowie die Unter-
stützung der Gemeinde. Auch Volkhardt Langner für seine 
jahrelange fachliche Unterstützung im Bereich Finanzen 
und Emil Maier für die tolle Bildbegleitung des Entstehens 
des Vereinszentrums sowie die Idee zur Fotowand im Ein-
gangsbereich wurden mit einem Brotzzeitkorb bedacht.

Vereinsnachrichten

Sport

Turnverein Steinheim

Von links: Vorsitzender Bernd Ortlieb, Heike Sakowski, Alexander Schnei-
der, Christel Adler (Geschäftsstellenleiterin), Werner Kieser und Klaus 
Lehleiter. (Foto: TV Steinheim) 
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Nachlese zur offiziellen Eröffnung unseres 
Vereinszentrums am 10. September 2021
Bereits am Freitag, 10. September 2021, begrüßte 
Bernd Ortlieb ca. 35 geladene Gäste zur offiziellen Er-
öffnungsfeier des TV-Vereinszentrums.
In seinem Grußwort beglückwünschte Bürgermeister Hol-
ger Weise den TV Steinheim zum gelungenen Neubau.
Nach der Vorstellung der Räumlichkeiten und des Kurs-
angebotes des TV Steinheim durch Werner Kieser folgte 
ein kurzer Überblick in Sachen Sponsoring durch Klaus 
Lehleiter. Allen Sponsoren und Zeichner*innen von sym-
bolischen Bausteinen sagen wir nochmals recht herz-
lichen Dank. Ein besonderes Dankeschön gilt der Firma 
Wager-Fischer und der Firma Kieffer. Ohne Sponsoring 
wäre ein solches Vorhaben für den TV Steinheim nicht 
realisierbar gewesen.
Für die Abteilung Fußball sprach Peter Adler ein kurzes 
Grußwort und zeigte sich sehr erfreut darüber, dass die 
Abteilung endlich neue Umkleidekabinen im TV-Vereins-
zentrum nutzen kann.

Zum Abschluss konnten die Teilnehmer in einem 15-mi-
nütigen Film von Emil Maier die Entstehung des Gebäu-
des nachverfolgen. Nach einem Rundgang durch den 
Neubau ließen wir die kleine, aber feine Eröffnungsfeier 
bei einem coronakonformen Stehempfang mit Catering 
ausklingen.

Nachlese zum Tag der offenen Tür am 
11. September 2021
Am Samstag, 11. September 2021, veranstaltete der TV 
Steinheim einen coronakonformen Tag der offenen Tür 
des TV-Vereinszentrums. 
Von 10.30 – 16.00 Uhr konnten sich die Besucher ein 
Bild von dem neuen Zentrum des Sports machen. So 
bietet das TV-Vereinszentrum mit dem Mehrzweckraum 
mit Spiegelseite ein neues Zuhause für die Fitnesskurse 

des TVS. Auch die Geschäftsstelle, ein weiterer Bespre-
chungsraum sowie 4 Umkleidekabinen mit Duschen 
und sanitären Anlagen konnten im Gebäude realisiert 
werden.

Wir vom TV Steinheim waren sehr erfreut über die posi-
tiven Rückmeldungen der Besucher*innen, die das Ge-
bäude als sehr gelungen bezeichneten.

Abteilung Fußball
Liebe Mitglieder! Wichtige Terminänderung!
Aus diversen Gründen wird unsere Abteilungsversamm-
lung auf Freitag, 12.11.2021, verschoben! 
Beginn 19.00 Uhr.
Bitte beachten.

Tagesordnung:
1  Begrüßung 
2  Berichte
3  Entlastung
4  Wahlen
5  Anträge
6  Sonstiges

Anträge müssen bis spätestens am 05.11.2021 in der 
TV-Geschäftsstelle eingereicht werden.
Die Abteilungsleitung würde sich über eine rege Betei-
ligung freuen.

In seiner Funktion als Prokurist der Fa. Heinrich Hebel ließ Horst Trittler 
die Planungs- und Bauphase des Gebäudes Revue passieren und über-
reichte bei der offiziellen Schlüsselübergabe einen symbolischen Gebäu-
deschlüssel.

Feierliche Dankesworte fanden Ehrenmitglied Rainer Mack und Vorsitzen-
der Bernd Ortlieb anlässlich der von den Ehrenmitgliedern gestifteten und 
von Emil Maier und Werner Kieser realisierten Fotowand im Foyer des 
Vereinszentrums. (Fotos: TV Steinheim) 

Abteilung Fußball

Unterstützen Sie Ihren Verein 
und gehen Sie auf Veranstaltungen
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SG Kirchheim/Dirgenheim – TV Steinheim  5:0 (1:0)
Mit dem letzten Aufgebot trat der TV in Kirchheim an.
Die Gastgeber versuchten von Beginn an viel Druck 
auszuüben, doch der TV verteidigte geschickt und 
kämpferisch hervorragend. Und was aufs Tor kam hielt 
Hirsch glänzend und hielt seinen Kasten bis zur 43. Mi-
nute sauber. Da setzte sich der Mittelstürmer der Gast-
geber gegen 2 Abwehrspieler mühelos durch, passte 
quer und der nächste Angreifer hatte keine Mühe das 
1:0 zu erzielen.
Die Führung war verdient, so kurz vor der Pause aber 
sehr ärgerlich, da die Steinheimer Angriffe auch einige 
Male gut vorgetragen waren.
Nach der Pause das gleiche Bild. Die Gastgeber ver-
suchten alles und hatten in der zweiten Halbzeit mehr 
Glück. Schon nach 4 Minuten folgte das 2:0 durch einen 
Distanzschuss. Dennoch gab der TV nicht auf und ver-
suchte weiter mitzuspielen.
Es waren aber wieder die nachlassenden Kräfte, die 
schließlich vom Gegner zwischen der 70. und 80. Minu-
te zu weiteren 3 Toren genutzt wurden.
Auch heute war klar zu sehen, dass Steinheim in Best-
besetzung durch aus in der Lage wäre, gegen viele 
Gegner mitzuhalten. Aber ohne 9! Stammspieler ist es 
nicht möglich.
TV spielte mit: Hirsch, Czerny, Banzhaf (60. Oruc), Wiest, 
Viceconte, Sonnettag, Weidmann, Zanzinger, Hessel-
barth, Gül, Matas (65. Demiröz).

Damenfußball Bezirksliga
TV Steinheim – TSV Hüttlingen II  3:0 (2:0)
Am 5. Spieltag empfingen die Damen des TV Steinheim 
die zweite Mannschaft des TSV Hüttlingen. Obwohl der 
TVS als Favorit ins Spiel ging, tat man sich zunächst 
schwer gegen den aggressiv und zweikampfstark auf-
tretenden Gegner. Dennoch offenbarte dieser immer 
wieder Lücken in der letzten Reihe, sodass Ann-Kathrin 
Haecker in der 13. Minute einen Fehler der Abwehrkette 
nutzte und zum 1:0 einschob. Der TVS kam nun etwas 
besser ins Spiel und erhöhte den Druck auf den Geg-
ner, wofür man sich in der 32. Minute belohnte. Diesmal 
war es Aynur Demir, die auf außen geschickt wurde und 
deren Hereingabe der Gegner ins eigene Tor lenkte. So 
ging der TV Steinheim mit einer verdienten 2:0-Führung 
in die Pause.
Die erste Chance in der zweiten Hälfte gehörte den 
Gästen, die durch einen Freistoß das erste Mal gefähr-
lich vors Tor des TVS kamen. Danach übernahm der TV 
Steinheim wieder das Spiel und erarbeitete sich eini-
ge gute Chancen durch Sina Schmidt und Lene Heilig. 
Letztere war es dann, die in der 80. Minute von Vanes-
sa Lindner geschickt wurde und mit dem 3:0 alles klar 

machte. Dennoch blieben die Frauen aus Hüttlingen 
stets gefährlich und hatten auch die letzte Aktion des 
Spiels, deren Abschluss Julia Rupp aber stark parierte.
Somit bleiben die Damen des TV Steinheim auch im 3. 
Spiel in Folge ungeschlagen und ohne Gegentor. 
Es spielten: Rupp, Rieberger, Fröbe, Schmidt, Demir 
(60. Meck), Lindner, Thielemann (46. Heilig), Brodbeck 
(70. Mayer), Hohl, Dietz, Haecker (75. Braun).

Nächste Woche gastieren die Frauen des TVS am Sonn-
tag, 24.10.2021, bei der zweiten Mannschaft des FC Ell-
wangen.

Jugendfußball
An den letzten beiden Wochenenden erzielten unsere 
Jugendteams folgende Ergebnisse:
U 19
SGM Albuch – SGM FV 08 Unterkochen Team 
Kocher Härtsfeld  3:4 (1:2)
SGM Albuch – SV Mergelstetten ausgefallen
U 17
SGM Juniorteam Alb – SGM Albuch  0:1 (0:0)
Auf Kunstrasen errangen wir einen verdienten Sieg. Auf 
dem kleinen Platz waren wir in der ersten Hälfte des 
Spiels spielerisch überlegen, ohne aber im Abschluss 
zwingend genug zu sein. Die Gastgeber kamen nur zu 
einem guten Angriff. Der Schuss landete aber am Pfos-
ten des von Benedict Schmid gut gehüteten Tores. So 
blieb es bis zur Pause beim spielgerechten 0:0.
Im zweiten Durchgang erhöhte unsere Mannschaft den 
Druck spürbar. Lange Zeit hatten das Juniorteam Glück, 
doch in der 68. Spielminute gelang Marius Tonigold im 
Nachsetzen der hochverdiente Siegtreffer.

SGM Albuch – 
SGM Oberkochen/Königsbronn  2:3 (0:1)
Ein Spiel, das alles zu bieten hatte, sahen die Zuschau-
er am Sonntagvormittag. Die Gäste nutzten eine Be-
sonderheit, die im Vorfeld nicht kommuniziert wurde. 
Sie zogen ihre A-Jugend kurz vor Rundenbeginn vom 
Spielbetrieb zurück, worauf nach den neuen Regeln bis 
zu drei Spieler des jungen A-Jugend-Jahrgangs in der 
B-Jugend eingesetzt werden dürfen.
In diesem Spiel zeigte unsere U 17 spielerisch die bisher 
beste Saisonleistung. In der 12. Spielminute erzielten 
die Gäste nach einem unnötigen Freistoß das 0:1. Der 
sehr gute Torspieler der SGM Oberkochen/Königsbronn 
verhinderte in der Folge mehrfach den Ausgleich.
In der zweiten Hälfte erhöhten wir den Druck. Gleich 
mehrfach wurden Angriffe durch angebliche Abseits-
stellungen durch den jeweils nicht auf Ballhöhe befindli-
chen Schiedsrichter abgepfiffen. Zudem wurde ein kla-
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rer Foulelfmeter für unsere U 17 nicht gegeben. Einer 
der A-Jugendspieler erzielte nach 50 Spielminuten das 
0:2. Doch die sehr gute Leistung unserer Jungs schien 
an diesem Tag belohnt zu werden. Steffen Wegmann 
gelang der Anschlusstreffer und in der 68. Spielminute 
der 2:2 -Ausgleichstreffer. Sehr gut vorgetragene An-
griffe entschärfte der starke Gästekeeper. So schien es 
beim 2:2 zu bleiben. Doch in der Nachspielzeit sah zur 
Verwunderung aller der Schiedsrichter einen Zweikampf 
von Marius Tonigold gegen einen A-Jugendspieler als 
Foul. Und der anschließende Freistoß, geschossen 
durch einen A-Jugendlichen, landete zum Siegtreffer für 
die Gäste in unserem Tor.

U 15
SGM Albuch – SGM Juniorteam Alb  2:3 (1:1)
SGM Giengen – SGM Albuch  0:7 (0:3)
U 14 
SGM Albuch – SGM Bartholomä/Lautern  5:3 (1:3)
SGM Albuch – TSG Schnaitheim  1:5 (1:1)
U 13:
SGM Albuch – SGM Hermaringen/Sontheim  1:1 (1:0)
TSG Giengen – SGM Albuch  1:0 (0:0)
U 12
SGM Albuch – SGM Neuler/Adelmannsfelden  2:1 (1:0)
SGM Bargau – SGM Albuch II  11:3 (7:1)
U 11 
TV Steinheim – 
TSG Hofherrnweiler/Unterrombach  2:9 (0:6)
TV Steinheim – TSG Essingen  7:2 (2:0)
U 10
TV Steinheim – 
TSG Hofherrnweiler/Unterrombach  2:11 (0:6)
TV Steinheim – TSG Essingen  3:9 (1:4)

Am kommenden Wochenende gibt es für unsere Ju-
gendteams folgende Spiele, bei denen es bei der U 19 
und der U 17 bereits um viel geht:
U 19
Samstag, 23.10.2021, 15.00 Uhr, in Gussenstadt
SGM Juniorteam Alb – SGM Albuch 
U 17
Sonntag, 24.10.2021, 12.30 Uhr, in Steinheim
SGM Albuch – SGM Herbrechtingen/Bolheim
U 15
Samstag, 23.10.2021, 13.30 Uhr: 
SV Mergelstetten – SGM Albuch 
U 14
Samstag, 23.10.2021, 13.30 Uhr: 
TSV Essingen – SGM Albuch 
U 13
Samstag, 23.10.2021, 13.00 Uhr: 
SV Wasseralfingen – SGM Albuch 

U 12
Samstag, 23.10.2021, 12.00 Uhr: 
SGM Albuch – SSV Aalen 
U 11
Samstag, 23.10.2021, 11.00 Uhr: 
TSG Schnaitheim – TV Steinheim 
U 10
Samstag, 23.10.2021, 10.00 Uhr: 
TSG Schnaitheim – TV Steinheim 
F-Jugend-Spieltag:
Am Samstag von 10.00 bis 17.30 Uhr findet in Stein-
heim ein F-Jugend-Spieltag statt. Für Bewirtung ist ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herbstcamp 2021 – neuer Teilnehmerrekord
34 Kids, teils aus der E-Jugend, aber auch Schnupper-
kinder, durfte die Handballabteilung des TV Steinheim 
beim diesjährigen Herbstcamp in der Wentalhalle begrü-
ßen. Neben einzelnen Trainingseinheiten, die teils auch 
von Spielern der 1. Männermannschaft geleitet wurden, 
konnten sich die Kids auch im Schwimmbad oder beim 
Anfeuern der Damen- und Herrenmannschaft mächtig 
auspowern. Das Highlight des Tages war das Einlaufen 
mit der 1. Männermannschaft. Nach Spielende ging es 
für viele zum Übernachten ins neue Sportvereinszent-
rum. Zum Abschluss des Herbstcamps wurde am Sonn-
tag nochmals Handball gespielt, bevor die Eltern ihre er-
schöpften, aber glücklichen Kids wieder abholten.
An dieser Stelle geht ein riesiger Dank an die vielen 
Helferinnen und Helfer, egal ob Testungsteam, Verpfle-
gungsteam, Bademeister oder Trainer. Nur mit diesem 
ehrenamtlichen Engagement konnten wir den Kids ein 
hoffentlich schönes, ereignisreiches und spaßiges Wo-
chenende rund um den Handballsport bescheren.
Text Andreas Kieser

Ein aufregendes Wochenende voller Handball
Endlich war es soweit. Am Wochenende fand das Hand-
ballcamp des TV Steinheim statt. In der Wentalhalle ha-
ben wir uns alle getroffen. Das Camp war für alle Kinder 
zum Schnuppern. Wir waren viele Kinder aus dem Trai-
ning, aber auch viele neue Kinder. Die Trainer hießen As-
trid und Ali. Am Anfang war ein Turnier und Spieltag der 
E- und D-Jugend. Ich habe mit meiner Mannschaft ein-
mal gewonnen und einmal verloren. Gegeneinander ge-
spielt haben TV Steinheim 1 gegen TV Steinheim 2. Es 
waren auch die Mannschaften aus Dettingen und Herb-
rechtingen und Bolheim dabei. Es war sehr spannend. 

Abteilung Handball
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Nach dem Turnier sind die Teilnehmer des Handball-
camps ins Schwimmbad gegangen. Dort haben wir mit 
Matten im Wasser rutschige Boote gebaut. Wir haben 
sogar Wasserball gespielt. Leider war es schon bald 
wieder vorbei und wir mussten wieder zurück. Im neuen 
Vereinsheim schlugen wir unser Lager auf, mit Schlaf-
sack und Matratze. 
Als nächster Programmpunkt schauten wir uns das Tur-
nier der Frauenmannschaft an. Die Steinheimer spiel-
ten sehr gut und waren natürlich erfolgreich. Wir haben 
unsere Mannschaft kräftig und laut angefeuert. Der Tag 
war sehr anstrengend, deswegen hatten wir alle großen 
Hunger. Es gab leckere Hamburger. Diese durfte jeder 
selbst so belegen wie er wollte.
Als Höhepunkt spielte an diesem Abend noch die 1. 
Herrenmannschaft des TV Steinheim gegen den MTG 
Wangen. In der Halle war Party! Alle Kinder des Hand-
ballcamps durften mit der Steinheimer Mannschaft ein-
laufen. Alle habe geklatscht! Dann ging es los. Wir gin-
gen gleich am Anfang in Führung. Es blieb spannend 
bis zum Schluss. Es ging 32:29 für Steinheim aus. Wir 
haben gewonnen! Alle jubelten und grölten! 
Fit wie ein Turnschuh gingen wir ins Bett. Am nächsten 
Morgen war noch Training. Zum Schluss kam noch der 
Kapitän der Herrenmannschaft und schenkte allen ein 
Handballhandtuch und ein Handballheft.
Mir und den anderen hat es prima gefallen! Nächstes 
Jahr sind wir wieder dabei.

Die Handballabteilung des TVS bedankt sich bei Dir, 
lieber Ben, für Deinen klasse Bericht zum Herbst-
camp! Mach weiter so!!!

Männer II – Bezirksliga
TSV Bartenbach – TV Steinheim  43:25 (20:13)
Der TV Steinheim erlebte am vergangenen Wochenen-
de in der Göppinger Parkhaushalle gegen einen starken 
TSV Bartenbach einen Tag zum Vergessen. Trainer Gerd 
Mühlberger musste auf die verletzten Nissle und Kolb so-

wie den erkrankten Hungerbühler verzichten. In der An-
fangsphase schaffte der TV Steinheim es nicht, Routinier 
Thomas Grau, ehemaliger Oberligaspieler in den Griff 
zu bekommen. Dieser bekam viel zu viel Freiraum und 
brachte seine Mannschaft durch eigene Tore oder geziel-
te Anspiele in Front. Durch Ortlieb und Schmid konnte 
der Anschluss bis zur 17. Minute hergestellt werden (9:8). 
Die Steinheimer Abwehr agierte viel zu nachlässig und 
ließ Torhüter Tasholli kläglich alleine. Trotz seiner Paraden 
schaffte es der TV Steinheim nicht, an den Gastgebern 
dranzubleiben und das Spiel spannend zu gestalten. Ab 
der 22. Minute kam das Tempospiel des TSV Bartenbach 
richtig ins Rollen und überrannte die überforderte Stein-
heimer Deckung förmlich. Bis zur Pause konnten sich die 
Gastgeber auf 20:13 absetzen. In Durchgang zwei änder-
te sich nichts. Bartenbach ließ über die erste und zweite 
Welle das Tempospiel laufen und Steinheim mühte sich 
im Angriff teils ohne Erfolg ab. Kleinere Lichtblicke mit or-
dentlich herausgespielten Toren zeigten keine Wirkung. 
Nach 45 Minuten stand erstmals ein vierzehn-Tore-Rück-
stand auf der Anzeigetafel. In einem schwachen Spiel, in 
dem nicht an die gezeigten Leistungen der vergangenen 
Spiele angeknüpft werden konnte, musste sich der TVS 
letztlich mit 43:25 leider etwas zu hoch geschlagen ge-
ben. In den kommenden Spielen soll das Potenzial, wel-
ches diese Mannschaft definitiv besitzt, abgerufen wer-
den und für den ersten Saisonsieg sorgen.
TVS: Bengelmann, Tasholli; Laible (1), Jooß (3), Schmid 
(6), A. Wittlinger (2), Grupp (3), Weireiter, Ortlieb (4/2), 
Gebhard (2), Pharion, M. Herbrik (2), Schrom (1).
Text Maximilian Herbrik

Die weiteren Ergebnisse vom Wochenende:
Damen – Bezirksliga: HSG WiWiDo II – TVS  23:26

Vorschau
Damen und Männerreserve sorgen für Stimmung in 
der Wentalhalle. Verbandsligisten haben ein weite-
res Wochenende Pause.
Auch am Samstag geht’s wieder rund in der Wentalhal-
le. Während die Spieler der ersten Mannschaft ein wei-
teres Wochenende „pausieren müssen“, bestreiten die 
Vertreterinnen und Vertreter der Bezirksligen ihre nächs-
ten Begegnungen vor heimischer Kulisse.
Aus Handballsicht haben unsere Damen einen goldenen 
Start in den Herbst hingelegt. Zwei Siege aus zwei Spie-
len, so lautet die Zwischenbilanz der Schützlinge von 
Trainer Ortlieb und Schrom. Nachdem 23:26-Sieg ge-
gen die zweite Garde der Mädels von „WiWiDo“, emp-
fängt das junge Team der Steinheimerinnen die Mann-
schaft des TSV Bartenbach, welche mit 2:2 Punkten auf 
Tabellenrang fünf stehen. Anpfiff in der Wentalhalle ist 
um 17.30 Uhr.

Ben Dambacher / E-Jugend-Spieler und Teilnehmer am Herbstcamp
 (Foto: TV Steinheim)
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Zur Primetime stehen die Akteure der ersten Mann-
schaft hinter der Theke – die Reserve auf der Platte! Der 
20.00-Uhr-Anpfiff gehört an diesem Abend der Mühl-
berger-Truppe, welche auf die Reservemannschaft der 
Baden-Württemberg-Ligisten des TSV Heiningen tref-
fen werden. Nach der deftigen 43:25-Niederlage gegen 
Bartenbach gilt es, bis Samstag neue Motivation zu 
schöpfen, damit gegen Heiningen mit Unterstützung von 
den Zuschauerrängen ein Sieg realisiert werden kann. 
Sicher eine Herausforderung, denn Heiningen hat bisher 
eine weiße Weste und belegt momentan mit drei Siegen 
und einem Unentschieden den dritten Tabellenplatz.

Die weiteren Spiele im Überblick:
Männliche Jugend A
TVS – SG Herbrechtingen-Bolheim 
23.10.2021, 15.15 Uhr, Wentalhalle
Weibliche Jugend A
TSV Heiningen – TVS 
24.10.2021, 12.30 Uhr, Voralbhalle, Heiningen
Text Markus Gröner

Jedermannsport
Herbst ➡ der Garten ist gemacht ➡ Langeweile ➡ die 
Lösung ➡ auf zum Jedermannsport! 
Interessierte Frauen und Männer 
sind jederzeit willkommen! Infor-
miert euch vorab oder einfach vor-
beischauen. Ab 20.00 Uhr, Wen-
talhalle. Gymnastik, Volleyball, 
Federball und Indiaca. Unkostenbeitrag: Fast nichts. 
Kontakt: Tel. 5868 (Gerhard). 

TV-Nachwuchs beim Nattheimer Maultaschenlauf 
gut vertreten
Auch in diesem Jahr entschied sich die Ski-Abteilung 
der TSG Nattheim, den inzwischen fest im regionalen 
Laufkalender verankerten Maultaschenlauf unter den 
vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen durchzuführen, 
um allen Läuferinnen und Läufern eine Perspektive zu 
geben und sich im Wettkampf miteinander messen zu 
können. Unter den insgesamt über 218 Teilnehmern 
über alle Strecken war auch der TV Steinheim gut ver-
treten, vor allem bei den Schülerläufen. 13 Kinder und 
Jugendliche unter Leitung von Trainerin Petra Frank 
sowie Tanja Simm und Ralf Geringer von den Erwach-
senen gingen am vergangenen Samstag bei wunder-
barem Herbstwetter und besten Laufbedingungen an 

den Start beim Nattheimer Skihang. Einige TV-Athletin-
nen konnten mit ihren guten Leistungen ein Treppchen 
auf dem Siegerpodest erklimmen. Bei den Schülerin-
nen S8 schaffte es Lisa Scheuermann auf den dritten 
Platz über 1,7 km. Mia Balle verpasste das Treppchen 
nur knapp und wurde Vierte. Auf der gleichen Strecke 
bei den Schülerinnen S12 besetzten Dušica Janjatovic, 
Emilia Eibold und Anna Walter gleich alle drei Podest-
plätze. Dušica verbesserte ihre Vorjahresleistung um 37 
Sekunden und wurde damit insgesamt zweitschnellste 
Schülerin. Geburtstagskind Maximilian Frey konnte sei-
ne Leistung gegenüber 2020 um zwei Minuten steigern, 
verfehlte den dritten Platz und damit das Treppchen 
aber leider knapp. Nina Reeh überzeugte auch auf der 
5,3-km-Strecke, bei der sie in diesem Jahr zum ersten 
Mal antrat. Mit hervorragenden 26:37 min. war sie die 
schnellste Schülerin und wurde wie im vergangenen 
Jahr mit einem Pokal belohnt. Damit kam sie nur zehn 
Sekunden nach Tina Riedling ins Ziel, die bei der weib-
lichen Jugend 16 den vierten Platz holte. Alle Finisher 
der Schülerläufe erhielten eine Medaille und ein leckeres 
Versorgungspäckchen. Auf der 10,1-km-Stecke wurde 
Tanja Simm Zweite bei den Damen AK 46 und Ralf Ge-
ringer Sechster bei den Herren AK 51. 

Die Ergebnisse im Einzelnen:
1,7 km Waldlauf Schüler weiblich
Lisa Scheuermann  Sw8 3. Platz 10:20 min.
Mia Balle  Sw8 4. Platz 10:23 min.
Dušica Janjatovic Sw12 1. Platz 08:43 min.
Emilia Eibold  Sw12 2. Platz 10:20 min.
Anna Walter  Sw12 3. Platz  10:49 min.
Sarah John Sw12 5. Platz 11:54 min. 
1,7 km Waldlauf Schüler männlich
Maximilian Frey Sm8 4. Platz 09:12 min.
Max Vogel  Sm8 7. Platz 09:32 min.
Tim Frey Sm10 6. Platz 10:02 min.
Noah Wägner  Sm10 7. Platz 11:55 min.
Waldlauf 5,3 km
Nina Reeh Sw14 1. Platz 26:37 min.
Tina Riedling J16 4. Platz  26:27 min.
Carlotta Rath J16 5. Platz 27:56 min.

Abteilung Leichtathletik

Erfolgreiche Nachwuchsläufer beim Maultaschenlauf. (Foto: P. Frank)
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Waldlauf 10,1 km
Tanja Simm  Damen 46 2. Platz 52:22 min. 
Ralf Geringer Herren 51 6. Platz  50:10 min. 

TV Herren – SC Hermaringen II  9:4
Auch dieses Spiel der Steinheimer Herrenmannschaft 
konnte nach einem langen Kampf gewonnen werden. 
Dabei täuscht das klare Ergebnis, da das Spiel die gan-
ze Zeit hart umkämpft war und neun Punkte erst im fünf-
ten Satz entschieden wurden. Dazu zählten auch alle 
drei Doppel, von denen jedoch nur das Doppel Schmid/
Vuksic das bessere Ende für Steinheim hatte. Doch von 
diesem 1:2-Rückstand ließ man sich nicht demotivieren 
und Sedlatschek glich mit einem souveränen Sieg zum 
2:2 aus. Mit etwas Glück gelangen Niederführ, Wörner 
und Schmid, die alle ihr Spiel im fünften Satz gewannen, 
die Führung zum 5:2. Dieser Vorsprung konnte durch 
Siege von Vuksic und erneut Sedlatschek auf 7:4 ge-
halten werden. Die Schlusspunkte setzten dann Wörner 
und Schmid zum überraschendem 9:4-Endstand.

Vorschau
Samstag, 23.10.2021, um18.30 Uhr:
SV Neresheim – TV Damen Steinheim
Samstag, 30.10.2021, um15.30 Uhr:
TTC Victoria Härtsfeld 08 II – TV Herren

SV Mergelstetten – SVS 1 2:3 (0:1)
In Mergelstetten traf unsere Mannschaft am 17.10. auf 
das Team vom SVM. Von Beginn an tasteten sich beide 
Mannschaften ab, so dass die ersten 15 Minuten ohne 
große Aktionen verliefen. 
Mit fortdauernder Zeit wurde Mergelstetten stärker und 
nahm mehr und mehr das Heft in die Hand. Kurz vor 
der Pause konnte D. Kühnhöfer eine Hereingabe von S. 
Weidhaas verwerten und die Führung erzielen. Die pas-
sende Antwort für eine stärker werdende Heimmann-
schaft. Dann ging es in die Pause. 
Nach Wiederbeginn hatten die Blauen 2 große Möglich-
keiten durch B. Ramsperger und H. Rissmann, welche 
beide ausgelassen wurden. Nun nahm die Geschich-
te wieder einen anderen Verlauf. In Minute 58. erzielte 
Mergelstetten den Ausgleich. Nur eine Minute später die 

Riesenchance für Kühnhöfer, seinen zweiten Treffer zu 
erzielen. Allerdings zielte er am Kasten vorbei. Mit dem 
nächsten Angriff war wieder der SVM dran und machte 
es besser. 2:1 für die Gastgeber.
Wie in den vergangenen Wochen war allerdings die Mo-
ral unserer Jungs intakt. Und in der 81. Minute belohn-
ten sie sich mit dem 2:2 durch B. Ramsperger. Und es 
sollte noch besser kommen. Mit gütiger Unterstützung 
des gegnerischen Torhüters setzte T. „Büxe“ Bosch ei-
nen Freistoß ins Netz und brachte unsere Jungs mit 2:3 
in Front.
Dabei blieb es und endlich landeten die Jungs mal wie-
der einen Dreier. Weiter so!

Vorschau:
Sonntag, 24.10.2021, 15.00 Uhr:
SVS 1 – Türkspor HDH / (Reserve pausiert) 

Ergebnisse der letzten Punktspiele:
A-Junioren:
FC Härtsfeld 03 – Juniorteam Alb verlegt auf 01.11.2021
B-Junioren:
Juniorteam Alb – SGM Herbrechtingen/Bolheim 1:1
C-Junioren:
Juniorteam Alb – SGM Königsbronn/Oberkochen 1:1
D-Junioren-II:
SGM Hermaringen/Sontheim II – Juniorteam Alb II 9:0
D-Junioren-I:
SGM Hermaringen/Sontheim I – Juniorteam Alb I 1:3

Punktspiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 23.10.2021
D-II:
Punktspiel gegen SGM Team Kocher-Härtsfeld/SV 
Waldhausen II
Anspiel: 12.00 Uhr in Heldenfingen
D-I:
Punktspiel gegen TSG Giengen
Spielbeginn: 13.30 Uhr in Heldenfingen
C-Junioren:
Punktspiel gegen TSG Schnaitheim
Anspiel: 13.30 Uhr in Heuchlingen
A-Junioren:
Punktspiel gegen SGM Albuch / Gerstetten/Steinheim 
Anspiel: 15.00 Uhr in Gussenstadt
Sonntag, 24.10.2021
B-Junioren:
Punktspiel gegen SV Mergelstetten (9er)
Anspiel: 10.30 Uhr in Mergelstetten.

Abteilung Tischtennis

SV Söhnstetten

Juniorteam Alb
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Am 2. Oktober 2021 fand im Vereinsraum der Molke 
die 13. Hauptversammlung statt. Die Berichte der Ver-
einsorgane fielen durch Corona sehr kurz aus. Auf der 
Tagesordnung standen in diesem Jahr auch Wahlen. 
Alle Amtsinhaber stellten sich wieder zur Verfügung und 
wurden einstimmig wiedergewählt. Es sind dies:
Vorstand: Hans-Peter Mack
Stellvertreter: Gerhard Löw
Kassiererin: Angelika Seybold
Schriftführerin: Sabine Richter
Beisitzer: Olivia Wittmann, Uli Ortlieb, Klaus Sautter
Kassenprüfung: Heidi Winkler, Christian Heiß

Erinnerung für alle, die sich für den Vortrag „Sauerteig: 
Brot und Kleingebäck – altes Wissen neu entdeckt“ an-
gemeldet haben:
Samstag, 23.10.2021, um 19.30 Uhr, im Vereinsraum 
der Molke. Es gelten die 2G-Regeln.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
www.dorfgemeinschaftsontheim.de

Chorproben: Heute, Donnerstag, 21.10.2021:
18.00 Uhr Probe der Patchworksingers
19.30 Uhr Gesamt- und Halbachtechorprobe.
Bei allen Proben gilt die 3G-Regel.

Vorschau:
Einladung zur Hauptversammlung
Donnerstag, 28. Oktober 2021, findet um 19.00 Uhr, im 
Sontheimer Dorfhaus die 100. ordentliche Hauptver-
sammlung des Gesangverein EINTRACHT Sontheim 
i.St 1921 e.V. statt. Es gilt die 3G-Regel! Bitte an den 
Nachweis denken.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Wahlen
5. Ehrungen
6. Jahresprogramm
7. Beiträge
8. Anträge
9. Verschiedenes

Wir laden hierzu alle Sängerinnen und Sänger, Ehren-
mitglieder und Mitglieder herzlich ein. Wir bitten um 
Anmeldung, um das Essen planen zu können. Anträge 
können bis 26. Oktober 2021 beim 1. Vorsitzenden Karl-
Heinz Richter eingereicht werden.
www.gv-eintracht-sontheim-stubental.de 

Am 19.10.2021, treffen wir uns um 14.00 Uhr im Dorf-
haus in Sontheim „zur Kunkelstube“. Bitte Kaffeege-
deck mitbringen.
Termine Nordic Walking – Treffpunkt 18.00 Uhr.
Am 27.10.2021 in Gnannenweiler, am 03.11.2021 
in Söhnstetten, am 10.11.2021 in Sontheim und am 
17.11.2021 in Gnannenweiler.
Gedächtnistraining/Sitzgymnastik
findet wieder am 15.11.2021, am 29.11.2021 und am 
13.12.2021 im Vereinsraum der Seeberghalle statt.

Chorprobe: 
Mittwoch, 27. Oktober 2021, von 17.30 – 19.00 Uhr, im 
Vereinsraum der Albuchhalle.
Bitte geänderten Probenraum beachten!

Die diesjährige Filmmusiknacht findet am 19. und 20. 
November 2021, jeweils um 20.00 Uhr, in der Albuch-
halle in Steinheim statt. 
„Filmmusiknacht“ am 19. + 20. November 2021 findet 
nach 2G-Optionsmodell statt. 
Die Filmmusiknacht findet nach dem 2G-Modell statt. 
Das heißt, Zuhörer müssen vor Betreten der Albuch-
halle einen Impf- oder Genesenennachweis vorlegen, 
ansonsten dürfen sie nicht an der Filmmusiknacht teil-
nehmen (es gelten die Ausnahmen von der 2G-Be-
schränkung der Corona-VO des Landes BW). Die Mas-
kenpflicht und Abstandsregeln entfallen dann komplett! 
(Je nach geltender Stufe des Warnsystems des Landes 
BW am 19. bzw. 20. November 2021). 
Ende November gibt es wieder ganz großes Kino in 
der Albuchhalle in Steinheim zu sehen. Der Musikver-
ein veranstaltet die sechzehnte Auflage der Filmmusik-
nacht und hat dazu bekannte Filmsoundtracks einge-

Sonstige Vereine

Dorfgemeinschaft Sontheim 
Altes Backhaus

Eintracht Sontheim im Stubental  

 
 
 
Eintracht Sontheim im Stubental   
 
1. Vorsitzender: 
Karl-Heinz Richter, Hülbenweg 17;  
89555 Steinheim/Alb.- Ortsteil Sontheim/Stubental;    
Tel.: 07329-919014; e-Mail: richter_elektrotechnik@t-
online.de 

 
 
Heute, Donnerstag, 8. Juli 2021, 19 Uhr: 
Heute wieder Chorprobe für die 3Gs, bei guter Wetterlage draußen auf dem 

Museumsparkplatz.  

 

[Bild] 
 

Am Wochenende wäre unser großes Festwochenende zum 100jährigen 

Jubiläum gewesen, das wir aber aus bekannten Gründen verschieben mussten. 

Dennoch darf man sich freuen, da das Festwochenende nur verschoben wurde 

und hoffentlich in einem Jahr stattfinden kann.  

Bei der Gemeinde und Herr Bürgermeister Weise bedanken wir uns recht 

herzlich dafür, dass dieses Ereignis doch etwas Wiederhall im Weltgeschehen 

hatte!! Dank natürlich auch für die Spende!!! 

www.gv-eintracht-sontheim-stubental.de 

       Foto: Eintracht Sontheim 

 

Landfrauen Albuch Alb
Steinheim

MännerChor
Steinheim

Musikverein Steinheim
am Albuch 1904 e.V.
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übt. Diese Filmmusiknacht ist in mehrfacher Hinsicht 
eine ganz besondere Veranstaltung für den Musikverein 
Steinheim: Nach zweijähriger Zwangspause darf wieder 
ein Konzert stattfinden und Jan Jäger kann als „neuer“ 
Dirigent endlich sein Konzert-Debüt feiern. 
Immer wieder war die Nacht, die im Zeichen des Films 
steht, ausverkauft, sodass seit acht Jahren an zwei 
Abenden sowohl Musikbegeisterte als auch Cineasten 
auf ihre Kosten kommen. Auch in diesem Jahr wird es 
wieder zwei Filmmusiknächte in der Albuchhalle geben. 
Am Freitag, 19. und Samstag, 20. November, jeweils um 
20.00 Uhr, wird sich die Albuchhalle in Steinheim wie-
der in einen atemberaubenden Kinosaal mit klangvoller 
Akustik verwandeln. 
Den Blick auf die Leinwand, den Duft von frischem Pop-
corn in der Nase und die Klänge von bekannten, bewe-
genden Melodien aus Film und Fernsehen im Ohr. Wie 
gewohnt werden die Musiktitel des großen Blasorches-
ters mit passenden Filmmausschnitten auf einer Groß-
bildleinwand untermalt. 
Die Moderation hat an beiden Abenden Marita Kasisch-
ke aus Heidenheim. 
Der Eintritt ist kostenlos. Der Einlass ist jedoch nur mit 
einem gültigen Popcorn-Gutschein möglich, die es ab 
Samstag, 30. Oktober 2021, bei Thorsten Schulze Au-
genoptik, Ostheimer Straße 14, 89555 Steinheim, gibt. 
Ein Popcorn-Gutschein kostet 15,00 E. 
Mehr Informationen zum Verein oder zur Filmmusik-
nacht unter
www.musikverein-steinheim.de

Bericht Arbeitseinsatz am Montag, 18.10.2021 
In gut 3,5 Stunden konnten die NABU-Arbeitswilligen 
am Montag viel von dem aufwachsenden Gesträuch in 
der Sandgrube entfernen. Im unteren Teil wurden die Bü-

sche geschnitten, die die Ziegen stehen ließen. Wir hof-
fen, dass wir durch diese Aktion die Stauch-Konkurrenz 
für die Orchideen zurückgedrängt haben. Das Schnitt-
gut wurde abgeräumt und in Haufen gelegt, wo es ent-
weder später herausgeholt wird oder als kleinere Haufen 
für die Kleintiere Unterschlupf sein kann. Eine Rund-Mail 
wird für den nächsten Arbeitseinsatz einladen. 

www.nabu-heidenheim.de 
www.nabu.de
www.nabu-bw.de

Vom 09. – 10.10.2021 fand in Tübingen das Förder-
gruppen-Vergleichsturnier mit Sichtung des Württem-
bergischen Pferdesportverband statt. Bei diesem Tur-
nier treten Mannschaften der Fördergruppen aus allen 
Landkreisen Württembergs in Dressur und Springen der 
Klassen E und A* gegeneinander an. Zudem werden 
hierbei Nachwuchstalente der Region Württemberg ge-
sichtet.
Die potenziellen Teilnehmer einer Fördergruppe dürfen 
nicht älter als 14 Jahre sein und werden von den Trainern 
der jeweiligen Pferdesportkreise (PSK) während der lau-
fenden Turniersaison beobachtet und ausgewählt.
Dieses Jahr konnten sich sogar drei unserer Reiter für 
die Mannschaft der Springreiter des PSK Heidenheim 
qualifizieren und stellte damit mehr als die Hälfte der 
Springmannschaft, die insgesamt aus 5 Reitern bestand. 
Unsere Reiter waren Maxie Luise Maier mit Lets´go, Lilli 
Trötsch mit Carraghy Star und Moritz Gress mit Gräfin. 
Geführt wurde die Mannschaft von dem PSK-Förder-
gruppen-Springtrainer Marco Gress.
In der ersten Wertungsprüfung, einem Stilspring-Wett-
bewerb, konnte sich Maxie mit einer Wertnote von 8,2 
auf den 6. Rang und somit in die Platzierung reiten. Lilli 
und Moritz erreichten jeweils eine 7,9 und damit für das 

NABU Steinheim

Fleißige Helfer ...

...bei der Landschaftspflege. (Fotos: W. Schwarz)

Reit- und Fahrverein 
Steinheim
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Mannschaftsergebnis einen sehr wichtigen gemeinsa-
men 8. Rang. Damit lag die Springmannschaft nach der 
ersten Wertungsprüfung auf Platz 2.
In der zweiten Wertungsprüfung, einem Stilspringen der 
Klasse A*, konnte Maxie mit einer souveränen Runde den 
Sieg für sich entscheiden! Ihre Wertnote von 8,5 konnte 
von keinem Teilnehmer mehr überboten werden. Moritz 
musste leider einen Abwurf hinnehmen, konnte sich aber 
trotzdem noch einen guten 11. Rang erkämpfen.
Mit diesen Leistungen waren unserer Reiter maßgelblich 
am sensationellen Sieg der Springmannschaft beteiligt. 
In der Gesamtwertung erreichte die Mannschaft des 
PSK Heidenheim einen starken 5. Platz von insgesamt 
13 angetretenen PSK-Fördergruppen.
Herzlichen Glückwunsch!

Chorproben
Dienstag, 26. Oktober 2021, 19.00 Uhr, Vereinsraum Al-
buchhalle.
Im Anschluss daran Ensembleprobe.

Am Sonntag, 10. Oktober 2021, wurde der Gottesdienst 
mit Einspielungen von gemeinsam gesungenen Liedern 
des kath. Kirchenchores und dem gemischten Chor des 
Sängerkranzes bereichert.
Wir wurden von Chorleiterin Inge Sturm (Sängerkranz) 
bestens vorbereitet und so wurden die gemeinsamen 
Chorproben unter der Leitung von Joachim Kocsis (Kir-
chenchor) für alle Sängerinnen und Sänger zu einem 
gelungenen Projekt. Danke an den Kirchenchor für die 
Idee und Umsetzung, die für alle Akteure sehr berei-
chernd war.

Vereinsmeisterschaft und Jahresendschießen
Vom 01.10. – 31.10.2021 führen wir unsere Vereins-
meisterschaft und das Jahresendschießen durch. Also 
schnappt Euch Eure Sportgeräte und liefert in möglichst 
vielen Disziplinen gute Ergebnisse ab. 

Rundenwettkampf Saison 2021/22
Luftpistole 1. Mannschaft
Der Weg, den die Steinheimer Luftpistolenschützen 
zum zweiten Wettkampf der Saison auf sich nahmen, 
war weit. Der Gegner war in diesem Vergleich die Schüt-
zengilde Ellwangen. Die SGi verfügt im traditionsreichen 
Schützenhaus über eine moderne Schießanlage und 
über etliche aktive Sportlerinnen und Sportler. Beim ak-
tuellen Wettkampf musste der Sieg in Ellwangen gelas-
sen werden. Aber immerhin erzielte Michael Maier einen 
schönen Mannschaftspunkt.
SGi Ellwangen 1 – 4:1 – SSV Steinheim 1
Reimund Ortkamp 358 Ringe – 
Matthias Gaitsch 348 Ringe – 1:0
Ferdinand Mack 349 Ringe – 
Michael Böttcher 340 Ringe – 2:0
Ralf Ungerer 347 Ringe – 
Michael Maier 358 Ringe – 2:1
Ann-Kathrin Wagner 358 Ringe – 
Jörg Dilli 314 Ringe – 3:1
Josef Wagner 357 Ringe – 
Gerhard Pfaff 328 Ringe – 4:1

V.l.n.r von links: Leonie Berres, Maxie Maier, Moritz Gress, Lenny Bücheler. 

Lilli Trötsch auf Carraghy Star. (Fotos: RfV Steinheim)

Sängerkranz Steinheim

Sportschützenverein 
Steinheim 1922 e.V.

Werde Mitglied und treib Sport im örtlichen Verein
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Liebe WSCA-Mitglieder,
der WSCA-Vorstand lädt zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein: Am 29.10.2021, um 19.00 Uhr, in der 
WSCA-Hütte in Söhnstetten, wird diese für das Jahr 
2019 und 2020 durchgeführt. 
Die Tagungsordnungspunkte sind:
Begrüßung
1. Vorlage des Protokolls von 2019
2. Festlegung der Stimmberechtigten
3. Berichte 2019/2020
4. Kassenprüfung2“19/2020
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Danksagungen/Ehrungen
8. Anträge
9. Sonstiges
Auf zahlreiches Kommen freut sich der WSCA-Vorstand.

Neue Jugendgruppe 
Vergangenen Dienstag durften wir 16 Jungmusiker*in-
nen in unserer Jugendgruppe begrüßen. Neben einer 
Vorstellungsrunde und einem Kennenlernspiel konnten 
wir auch mit den Grundlagen der Musiktheorie begin-
nen. Wir freuen uns über die sehr hohe Nachfrage an 
unserer Jugendausbildung und wünschen den Neulin-
gen viel Spaß am fleißigen Proben.

Mitgliederversammlung 
Hiermit lade ich satzungsgemäß alle Mitglieder unse-
res Vereins zur jährlichen Mitgliederversammlung am 
Samstag, 6. November 2021, um 12.00 Uhr, im Gast-
haus „Hirsch“, Söhnstetten, ein.
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung sind schrift-
lich bis zum Freitag, 5. November 2021, an den 1. Vor-
sitzenden zu richten.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Feststellung der Tagesordnung
2. Ehrung von langjährigen Mitgliedern 
3. Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr 2020
4. Ergebnis der Jahresrechnung 2020
5. Berichte der Fachwarte und des 1. Vorsitzenden
6. Entlastung von Vorstand und Rechner.
7. Wahlen
8. Veranstaltungen
9. Zukunftsplanung
10. Verschiedenes
Der Vorsitzende

Bei unserer Busfahrt am Donnerstag, 28. Oktober 2021, 
für unsere Mitglieder zur Kürbisausstellung nach Lud-
wigsburg sind noch einige Plätze frei. Auf der Heimfahrt 
ist eine Beseneinkehr vorgesehen. Die Abfahrt ist um 
10.00 Uhr, am „Hirsch“. Gegen 20.00 Uhr wollen wir wie-
der heimkehren. Da eine beschränkte Platzzahl durch 
den Bus vorgegeben ist, sollten sich die Interessenten 
möglichst bald anmelden. Die Plätze werden nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. Auch bei die-
ser Fahrt müssen die 3G-Regeln eingehalten werden. 
Anmeldung unter Tel. 7149 oder 5908.

WSCA
 

Schwäbische Trachtenkapelle
Musikverein Söhnstetten 1935 e.V.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Söhnstetten

Musikalische Jugendausbildung in der Theorie.
 (Foto: Musikverein Söhnstetten)

Nasses Laub auf den Straßen, dichte Nebelbänke am Morgen.
Bei Autofahrten ist im Herbst besondere Vorsicht angebracht!

RAUCHMELDER 
retten Leben
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Reflexionsgespräch 
Bildungspartnerschaft Hillerschule
In diesem Jahr fand zu Beginn des neuen Schuljahrs 
wieder ein Reflexionsgespräch über die inzwischen 
langjährige Bildungspartnerschaft zwischen den Vertre-
tern der Hillerschule und der Raiffeisenbank Steinheim 
eG statt.
Beide Partner betonten im Gespräch die gegenseitige 
Wertschätzung und die erfolgreiche Realisierung ge-
meinsamer Vorhaben in der Vergangenheit. Vor dem Hin-
tergrund der weiteren gesellschaftlichen und wirtschaft-
lichen Herausforderungen zeigte sich die Schulleitung 
erfreut, dass die örtliche Bank die Bildungseinrichtung 
vor Ort auch künftig begleitend als Bildungspartner un-
terstützen wird.
Für die Bezuschussung von Anschaffungen, die für den 
Unterrichtsalltag von Bedeutung sind, überreichte die 
Raiffeisenbank Steinheim eG der Schulleitung der Hil-
lerschule einen Scheck in Höhe von 2.000,00 €.

V.l.n.r. Jürgen Gruhler, Carmen Zöbisch, Karl Seibold und Anja Bolsinger 
bei der Spendenübergabe. (Foto: Raiba)

Kultur in der ARCHE

Barrierefrei
Irmgard Knef, Deutschlands reifste und dienstälteste 
Kabarett-Chansonniere und „Komödiantin der alten 
Schule“, feiert mit ihrem 95. Geburtstag auch ihr neues 
abendfüllendes Show-Programm.
„Barrierefrei“ ist Titel und Motto ihrer Show und ihres 
neuen Lebensabschnitts.

Sie erzählt und singt von ihrem Alltag im Seniorensitz 
und ihren Besuchen und Verhältnissen zum Dienst- und 
Pflegepersonal. Ganz Knef, ganz Diva, ganz herzliche 
und intelligent urkomische Uroma. Ein alter Baum, der 
knarzt, aber zuverlässig wunderbare Blüten treibt.
Irmgard Knef. Nach wie vor auf den Theater- und Kaba-
rettbühnen des Landes. 
Ab jetzt: Barrierefrei von und mit Ulrich Michael Heissig.
https://www.youtube.com/watch?v=qy--68IP5Hw&fea-
ture=youtu.be
Termin: Sonntag, 24. Oktober 2021, 18.00 Uhr.
Tickets beim Arche-Karten-Tel. 07327 9222111.
Corona-bedingt findet das Gastspiel in der Egauhalle in 
Dischingen statt. Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung 
mit der „3G“-Regel.
www.kultur-in-der-arche.de 
info@kultur-in-der-arche.de
Irmgard Knef
https://irmgardknef.de

Vom Azubi zum Bereichsleiter

Peter Koffler – seit 25 Jahren für perfekte 
Oberflächen bei der Firma Metallveredlung Rieger
Zu Beginn des Monats konnte Peter Koffler für die 
25-jährige Betriebszugehörigkeit geehrt werden.
Herr Koffler startete am 01.10.1996 als Auszubildender. 
Nach erfolgreichem Abschluss im Berufsbild des Galva-
niseurs wurde er als Facharbeiter übernommen. Durch 
stetige Weiterentwicklung und Einarbeitung in neue Be-
reiche konnte ihm dann zu Beginn des Jahres die Funk-
tion des Bereichsleiters Galvanik übergeben werden.
Aus diesem Anlass wurde er in einer Zusammenkunft 
der Belegschaft mit einem Geschenkkorb überrascht. 
Der Geschäftsführer Franz Rieger und Betriebsleiter 
Igor Rudel dankten ihm für den stets treuen und enga-
gierten Einsatz und überreichten eine Ehrenurkunde zu 
diesem Jubiläum.

Sonstiges

V.l. Franz Rieger, Peter Koffler, Igor Rudel (Foto: Privat)
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Kinder-Uni plus an der 
DHBW Heidenheim
In den Herbstferien findet an der DHBW Heidenheim 
zum 19. Mal die Kinder-Uni plus statt. Alle Schüler*innen 
der Klassen eins bis vier sind eingeladen, die verschie-
denen Studienbereiche der DHBW kennenzulernen und 
den Professor*innen Löcher in den Bauch zu fragen.
Vom 2. bis 4. November öffnet die DHBW Heidenheim 
wieder Tür und Tor für wissenshungrige Kinder und 
Nachwuchsforscher*innen, die bei den verschiedenen 
kostenlosen Angeboten akademische Luft schnuppern 
können. Die spannenden Sachverhalte werden von Pro-
fessor*innen der DHBW Heidenheim in einfacher Spra-
che vermittelt und durch Experimente veranschaulicht.
Diesmal können die Jungen und Mädchen in sieben ver-
schiedenen Veranstaltungen unter anderem Antworten 
auf die Fragen bekommen: „Wie funktioniert ein Robo-
ter?“ und „Warum fliegen Flugzeuge?“ Das Internatio-
nal Office gibt zusammen mit ausländischen Gaststu-
dierenden einen Einblick, welche Sitten und Gebräuche 
es in anderen Ländern gibt. Zudem erfahren die Kinder, 
wie ein Rettungswagen von innen aussieht, mit welchen 
Funktionen er Leben retten hilft und was Vertrauen ist.
Die Teilnahme an der Kinder-Uni plus ist kostenlos. An-
meldungen sind bis Montag, 25. Oktober 2021, mög-
lich. Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen 
zum Programm stehen unter www.heidenheim.dhbw.
de/kinderuni zum Download bereit. Bei Fragen melden 
Sie sich gerne unter info@dhbw-heidenheim.de.

w w w . L A N D E S J U G E N D O R C H E S T E R . d e

GROSSES SINFONIEKONZERT 

06.11.2021 ––– 19 Uhr
Albuchhalle Steinheim

(EINL ASS AB 18.00 UHR, FREIE PL ATZWAHL)

LEKEU 
VORSPIEL ZUM 2. AKT VON »BARBERINE«

JOLIVET 
CONCERTINO FÜR TROMPETE, STREICHER UND KL AVIER

BRUCKNER 
SINFONIE NR. 3 D-MOLL (WAB 103)

JOSEPH BASTIAN
JÓN VIELHABER, Trompete
LINUS PAUL DÖNNEWEG, Klavier

KÜNSTLERISCHE LEITUNG
SOLISTEN

VORVERKAUF
TICKETS 18,00 € – ERMÄSSIGT 10,00 €

Ticketshop im Pressehaus Heidenheim www.ticketshop.hz.de
Musikschule Steinheim  Tel. 07329 92 18 83

Rathaus Steinheim Tel. 07329 96 06 52 Zimmer 402
Steinhirt Apotheke Steinheim  Tel. 07329 58 30

 
 
  

 
 

 
 

Samstag ist Heimspieltag! 
 

Damen - Bezirksliga: 
TVS – TSV Bartenbach 

Spielbeginn: 17.30 Uhr 
 

Männer II - Bezirksliga: 
TVS – TSV Heiningen II 

Spielbeginn: 20.00 Uhr 
 

Bitte haben Sie Verständnis für die Maskenpflicht 
Während des gesamten Aufenthalts in der Wentalhalle. 

_______________________________________ 
 

Auf Ihren Besuch in der Wentalhalle 
freuen sich die TV-Handballer. 

 
 

Wertstoffinseln sind kein Müllabladeplatz!

Der Herbst ist daDer Herbst ist da
und zeigt sich von seiner schönsten Seite!und zeigt sich von seiner schönsten Seite!
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Weltspartage:

28.10. bis 03.11.2021

raiba-steinheim.de

Weltspartage 28.10. bis 03.11.2021

Egal ob Sparschwein, Sparstrumpf oder 
Sparkuh – wir belohnen euer Sparen: Wer 
sein Erspartes bei uns einzahlt, darf sich ein 
tolles Geschenk aussuchen. Also schnell noch 
das Sparschwein füttern und vorbeikommen! 
Wir freuen uns auf euch!

PS: Danke, dass ihr bei eurem Besuch auf die 
geltenden Corona-Bestimmungen achtet!

heimatliebe

Geld ein-

zahlen und 

Geschenk 

aussuchen!

ELW in Steinheim
63 qm, Erstbez., 2,5 Zimmer,

hochwertig, große Terrasse, EBK, 
650,00 € KM an NR, keine Haustiere,

ab 01.12.2021 zu vermieten.

Tel. 0160 97671174

Reinigungskraft (m/w/d)
gesucht auf 450,00-E-Basis.

Kronenmetzgerei
Ralf Blessing
Hauptstraße 1, 73566 Bartholomä
Telefon 07173 7504

Wir suchen einen 

Fleischer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit, 

4-Tage-Woche möglich!

Solange wir Ihre
Hausgeräte-Reparaturen
und Elektroarbeiten
nicht per E-Mail
verschicken können,
besucht Sie Ihr

Elektro-Meister Bölstler
Söhnstetten  Tel. 0 73 23 / 72 71

Ab sofort wieder

Frischpralinen
Konditormeiser H. P. Klauser
Fichtenweg 4 - Tel. 07329 6201

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder www.DRK.de

Werbung gibt’s
an jeder Ecke.
Blut nicht.
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Genussvolle Herbst-Zeit!Genussvolle Herbst-Zeit!Genussvolle Herbst-Zeit!

Frühstücksfreitag im Café...mit Weißwurst & aurelia-Tee!

Unsere Öffnungszeiten: 
Di & Mi 17 - 21 Uhr Flammkuchenabend 
Fr 9 - 12:30 Uhr Frühstücksfreitag im Café
Sa 7:30 - 12 Uhr Frühstück auf dem Wochenmarkt     

Bitte beachten: Wir machen Urlaub vom 30.10. - 07.11.2021,
am 30.10. & 6.11. sind wir nicht auf dem Markt!

FineTime - das Feine-Zeit-Café • Forststraße 21 • 89555 Steinheim • havea-goodtime.com • 07329/3199950

FineFine
TimeFineFine
Have a 

Silke bleibt Silke.
Aus Netze NGO wird Netze ODR.  
Wir bleiben euer zuverlässiger Netzbetreiber. 
Auch mit neuem Namen. 

Jetzt können wir uns noch besser um den Ausbau 
der Energiezukunft kümmern. Dazu haben wir 
Macherinnen wie Silke, die ihre Region jeden Tag 
weiter voranbringen.

www.netze-odr.de

L.M.B. Gartengestaltung

Steinheim, Tel. 07329 220 15 57
Fax 220 15 59, Handy 01522 5436259

Pflasterarbeit, Mauern, Natursteine mauern, 
Teichanlagen, Sichtschutz, Bäume fällen, 
Terrassen und Holzterrassen, verputzen, fliesen, 
Natursteinplatten, Palisaden, Zaun, Stufen, Platten, 
Hecken schneiden, Rasen einsähen, Treppenbedeckplatten

– Das Mitteilungsblatt –
Ihr Partner für Informationen und Werbung!
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 Immer für Sie erreichbar unter: Immer für Sie erreichbar unter:

 Fachgeprüfter Bestatter Fachgeprüfter Bestatter
 Grabfertigung Grabfertigung

 Steinheim Ostheimerstr. 13
ALBUCH -BESTATTUNGEN

 Tel.: 07329/ 91 90 95 Tel.: 07329/ 91 90 95
Eigene Aussegnungshalle

Kostenlose Nutzung im Trauerfall

Ihr Ansprechpartner
Axel und Sandra Jahraus

Moderne Floristik Dekorationen

Wir suchen ab sofort zuverlässige, flexible und motivierte

REINIGUNGSKRÄFTE (M/W/D)
für ein Objekt in Bartholomä.

Arbeitszeiten: nach Absprache.

Bitte richten Sie Ihre telefonische Bewerbung an:

Essingen, Tel.: 0176 12245589

Am Wochenende gibt’s bei uns auf der Heide

Sauerbraten mit echten 
schwäbischen Hefeknöpfle
Wir freuen uns auf Euch, herzlichst Euer Heiderose-Team

VAUDE
DAMEN - FUNKTIONSJACKE
SE Vajont
wind- & wasserabweisend an den 
Isolationszonen | atmungsaktiv und 
elastisch

179,99   je 99,99 €

SCHÖFFEL
DAMEN - DOPPELJACKE
Olastorp 3 in 1
multifunktionale Kapuzenjacke |
wetterfestes VENTURI-2-Lagen-
Material | mehrfach verstellbare
Kapuze | Seitentaschen mit
Reißverschluss

299,99   je 199,99 €299,99   je 199,99 €

WILHEMSTRASSE 25 | 89547 GERSTETTEN | 07323 5105 | 
WWW.SCHUHE-SPORT-RAU.DE | SCHUHE-SPORT-RAU@GMX.DE

TOLLE MARKEN, SUPER JACKEN, 
TOP PREISE!

Holzzentrum Muttscheller GmbH
Bühlstraße 64
89547 Gussenstadt
Tel. 07323 – 919432
Fax. 07323 – 919438
Mail: info@holzkenner.de

An das
Mitteilungsblatt

Stellenanzeige

Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte veröffentliche Sie nachfolgende Stellenanzeige in der kommenden Ausgabe.

Wir bitten Sie um einen Korrekturabzug und um Rücksprache bezüglich des Anzeigenpreises.
Mit freundlichem Gruß

T. Walcher
Holzzentrum Muttscheller GmbH

Für die Leitung des Bereichs Zimmerei & Abbund im
Büro und auf Baustelle suchen wir einen engagierten.

Zimmerermeister (m/w)
sowie für unsere Buchhaltung eine(n)

Buchhalter(in) in Teilzeit

Holzzentrum Muttscheller GmbH
Bühlstraße 64, 89547 Gussenstadt
Tel. 07323 – 919431, www.holzkenner.de
Zimmerei, Abbund, Holzverpackungen & Holzhandel
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ModeWOMEN

www-degenfelder-zaeune.de
Für unsere Betriebe Böhmenkirch und Degenfeld 
suchen wir qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d)

•   Betriebsschlosser für Instandhaltung und  
Reparatur

• Anlagenführer für Hobelanlage
•  Schreiner/Zimmerleute für  

Spielgerätefertigung
• Fahrer für Radlader und Stapler

HEINZMANN Holzwerke
Tel. 07332 9620-0, info@degenfelder-zaeune.de

Sanitäts haus
Johannes Bonn

Sanitätshaus Johannes Bonn GmbH
Aalener Str. 6, 89520 Heidenheim

Telefon 07321 660 61 60
info@sanitaetshaus-j-bonn.de

Kompressionsstrümpfe - Schuheinlagen - Bandagen
Orthesen - Prothesen - Rollatoren - Pflegehilfsmi�el
Badehilfen - Pflegebe�en - Rollstühle - Treppenli�e

Haushaltsauflösungen mit Wertanrechnung
Entrümpelungen          Umzüge
Verkauf von Restposten 
Pflege von Grünanlagen       Stemmarbeiten

Tel. 01520 2721317, Fa. Xenja-Dienstleistungen
– Sie haben die Arbeit – Wir die Lösung –
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Lust auf neue Perspektiven?

Die HLD-Technik GmbH ist Hersteller und Händler von Kabel- und Rohrdurchführungen.  
Werden Sie ab sofort Teil eines aufstrebenden Unternehmens mit flachen Hierarchien 
und hervorragenden Entwicklungsmöglichkeiten.

HLD-Technik GmbH | Hermann-Weissbrod-Straße 5 | 89555 Steinheim am Albuch | E-Mail: online(at)hld-technik.de  

Tel.: +49 7329 92075-0 | Fax.: +49 7329 92075-9

Nutzen Sie Ihre Chance ein Teil unserer Unternehmensgeschichte zu werden. Senden Sie uns Ihre  
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: alexander.herbst@hld-technik.de. Wir freuen uns auf Sie!

Vertriebsmitarbeiter im Innen- und Außendienst – (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz mit hoher Eigenverantwortung und viel Gestaltungs-
raum. Wir arbeiten sehr ambitioniert an unseren hoch gesteckten Zielen. Zur weiteren Unterstützung 
benötigen wir Sie!

Ihre Aufgaben:
 - Partnerschaftliche Betreuung unserer Bestandskunden und Projekte im Innen- und Außendienst
 -Gewinnung von Neukunden und neuen Projekten im Außendienst und im Büro
 - Technische Beratung 
 -Angebotserstellung und Angebotsnachverfolgung

Ihr Profil:
 - Abgeschlossene Berufsausbildung
 -Berufserfahrung im Verkauf von technischen Produkten
 -Sehr hohe Eigenmotivation, verbunden mit dem Willen sich ständig weiter zu entwickeln
 -Ausgeprägtes Talent sich abwechselnd im Büro oder im Außendienst selbst effizient zu organisieren 
 - Selbstständige Arbeitsweise mit „hands-on-Mentalität“
 - Für Sie ist es selbstverständlich an Zielvorgaben gemessen zu werden


